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Der Rotenburger Highwalk ist eröffnet
ckets gibt es unter anderem an Auto-
maten an beiden Brückeneingängen –
Erwachsene zahlen 9,50 Euro, für Kin-
der (sechs bis 15 Jahre) kostet der Gang
über die Brücke 7,50 Euro.
ebe FOTO: HIGHWALK GMBH/NH

den. Für Rotenburg soll sich der
Highwalk zum Magnet für Tagestouris-
ten entwickeln per Shuttlebus sollen
die Gäste auch in der Fuldastadt landen
und dort den Einzelhandel und die Gas-
tronomie beleben, so die Hoffnung. Ti-

Die Touristenattraktion Highwalk in
Rotenburg ist eröffnet. Die 617 Meter
lange Fußgängerhängebrücke verbin-
det die Rodenberg Alm mit dem Teu-
felsberg und schwebt an ihrem höchs-
ten Punkt bis zu 60 Meter über dem Bo-

Entlastung mit Hürden
Gema-Paket des Landes lässt Vereine durchs Raster fallen

Hersfeld-Rotenburg –Gema-Ge-
bühren sind ein großer Kos-
tenfaktor für gemeinnützige
Vereine bei ihren Veranstal-
tungen. Hessen will Ehren-
amtliche daher unterstützen
und sie mithilfe des jetzt be-
schlossenen „Gema-Pakets“
ab 2025 von der Abgabenlast
befreien, in dem das Land die
fälligen Gebühren über-
nimmt.
Doch sind daran Bedingun-

gen geknüpft, die nach einer
Recherche unserer Zeitung
zahlreiche Vereine wohl
nicht erfüllen können: Ihre
Veranstaltungenmüssten auf
einer Fläche von maximal
500 Quadratmetern stattfin-
den und für die ehrenamtlich
organisierte Veranstaltung,

ob Weinfest oder Markt, darf
kein Eintritt verlangt wer-
den. Sonst werden die Gema-
Gebühren nicht übernom-
men. Damit dürften einige
Vereine und Ehrenamtliche
durchs Raster fallen.
Christian Seidel aus Rons-

hausen zum Beispiel sagt, er
wüsste nicht, wie man die
Kosten für das alle zwei Jahre
stattfindende Dorffest ohne
Eintrittsgeld wieder reinho-
len könnte.
2026 ist es wieder so weit,

Seidel gehört zu den Ehren-
amtlichen, die das Fest mit-
planen und organisieren wer-
den. „Rund 400 Euro haben
wir zuletzt an die Gema zah-
len müssen. Wären wir da-
von befreit, würde dies das fi-

nanzielle Risiko für die Verei-
ne natürlich verringern.“
Auch Ronshausens Bürger-
meister Markus Becker (CDU)
fände eine Gema-Befreiung
gut: Schon das Formular im
Vorfeld einer Veranstaltung
auszufüllen, sei jedes Mal ein
kleiner Nervenkitzel („Hat
man auch wirklich alles rich-
tig angekreuzt?“), man wisse
also nie ganz genau,wie hoch
die Kosten am Ende ausfal-
len.
Das Ausfüllen eines Formu-

lars wird weiterhin für alle
nötig sein, die wissen wollen,
ob sie für eine Gebührenför-
derung in Frage kommen,
und zwar über eineOnlinean-
meldung der Veranstaltung
im Gema-Portal. Federfüh-

rend bei der Idee zum „Gema-
Paket“ ist das Hessische Ent-
bürokratisierungsministeri-
um vonManfred Pentz (CDU).
Nachdem es Anfang Novem-
ber ein Hintergrundgespräch
zum Thema veranstaltete,
aus dem zunächst keine De-
tails genannt werden durf-
ten, wurde das Paket nun offi-
ziell bekannt gegeben.
Regionale Landtagsabge-

ordnete äußerten sich bereits
positiv, etwa Karina Fiss-
mann (SPD), Lena Arnoldt
und Stephanie Klee (beide
CDU). Die Förderperiode be-
ginnt am1. Januar 2025, doch
für die sogenannte Verbände-
lösung läuft die Frist für An-
träge schon am10. Dezember
dieses Jahres aus. sen
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Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORMGENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen

Dezember-
Angebot
WinterbrotWinterbrot

500 g500 g
Purpur-Urweizen,Purpur-Urweizen,

Walnüsse,Walnüsse,
HaselnüsseHaselnüsse

statt 4,65 €statt 4,65 €

4,10€4,10€
Wir wünschenWir wünschenIhnen eineIhnen eineschöneschöneWeihnachtszeit!Weihnachtszeit!

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

LASTMINUTE
WEIHNACHTS-
GESCHENKE

20%20% auf Oberteile,
farbige Hosen
und Jacken

HGV-Gewinnspiel! Stempel bei
uns erhältlich!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr • Sa.: 9.30–13.00 Uhr

– Mittwoch geschlossen –

bei uns direkt
vor der Tür

10%10%
GESCHENKGUTSCHEINE – Immer eine gute Idee!

auf Jeans
blue und black

Reduzierte Ware
ausgeschlossen.

RIESENAUSWAHLIM BIG-BEREICH

Tel. 05664 930513
MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

– Kfz-Werkstatt für
Unfall-Instandsetzung

– Reparaturen
– Karosserie-Instandsetzung
– eigene Auto-Lackiererei
– Reifenservice
TÜV:
Mo. + Do. 08.00–09.30 Uhr ohne Termin
Fr. ab 14.00 Uhr mit Termin

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach
www.subarufischer.de

Wir wünschen Ihnen einen
schönen 2. Advent.
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Die Bornschisser sagen Ade
Theatergruppe verabschiedet sich nach Neuauflage der Stadt-Sage

Die Bornschisser-Neuaufla-
ge lebte vom starken Spiel
des gesamten Ensembles. Na-
türlichwar Ute Balk als Ida ei-
ne Wucht und Elias Apel war
die rebellische Rolle des „Ur-
schel“ wie auf den Leib ge-
schrieben.
Besonders hervorzuheben

ist Laura Heyn: Die 13-Jährige
agierte als Magarete bereits
sehr professionell.

SUSANNE KANNGIESER

Dieben, die sich auf der Burg
Rodenberg breitgemacht ha-
ben, befreien.
Sie verrichten ihre Not-

durft in Brunnen und Quel-
len, bis das Räubervolk krank
in den Kerker geworfen wer-
den kann. Auch die Liebe re-
det bei der Geschichte um
den geläuterten Ex-Räuber
Dieterich (großartig zerris-
sen: Ronald Heyn) ein Wört-
chen mit.

Autorin Jutta Bämpfer und
ihre Akteure machten die
Bornschisser-Sage erneut zu
einem Theatervergnügen. Ei-
ne Treppe ermöglichte in die-
sem Jahr die bessere Interak-
tion mit dem Publikum. Da
fühlten sich die Zuschauer
schnell in die Geschichte in-
tegriert.
Im Kern geht es um die Ro-

tenburger, die ihre Stadt von
Räubern, Plünderern und

Publikums gespielt hat, ver-
abschiedet sich – endgültig,
wie es scheint.
Nach erfolgreichen Auffüh-

rungen im vergangenen Jahr
hatten die Laienschauspieler
ihr Stück jüngst in drei aus-
verkauften Vorstellungen
mit einigen neuen Darstel-
lern und einer zusätzlichen
Prise Humor erneut auf die
Bühne des Bürgerzentrums
gebracht. Regisseurin und

Rotenburg – Das Theateren-
semble Die Bornschisser, das
sich mit der gleichnamigen
Stadt-Sage in die Herzen des

Starkes Ensemble: die Rotenburger Bornschisser verabschieden sich. FOTO: SUSANNE KANNGIESER

Wunschbaum bringt Freude
Weihnachtsaktion im Rotenburger Einkaufszentrum

Rotenburg – „Viele Menschen
merken, dass sie weniger
Geld zum Leben haben. Das
ist auch in Rotenburg leider
nicht anders. Umso mehr
müssen wir zusammenhal-
ten und uns gegenseitig un-
terstützen“, findet Conny
Haag-Lorenz, Initiatorin und
Koordinatorin der Wunsch-
baum-Aktion imRotenburger
Einkaufszentrum. Seit Kur-
zem steht er wieder an Ort
und Stelle, in seiner ganzen
Pracht und zur Freude aller,
die Wünsche haben oder sie
erfüllen wollen.
In den vergangenen Jahren

seien viele Geschenke ange-
kommen, auch in Senioren-
wohnheimen oder Kinderta-
gesstätten. Ganz besonders
wichtig sind Haag-Lorenz
aber auch die privaten Wün-
sche von Kindern und Er-
wachsenen, bei denen der
Geldbeutel zu leer ist, um
sich selbst etwas zu gönnen
oder andere zu verwöhnen.
Letzter Wünsche-Abgabe-

termin ist Donnerstag, 12.
Dezember. Der Wünsche-
Höchstbetrag sollte 25 Euro
nicht überschreiten. Bei grö-
ßeren, aber dringenden
Wünschen sucht Haag-Lo-
renz auch nach anderen We-
gen, Lösungen undUnterstüt-
zung. Und so funktioniert´s:
Erwachsene und Kinder kön-
nen Wunschzettel schreiben
und sie nach Lust und Laune
individuell gestalten, bema-
len, bekleben oder auch die
vorbereiteten Wunschzettel
am Briefkasten beim
Wunschbaum verwenden.
Wer mag, kann den Grund
für den Wunsch dazu notie-
ren. Sehr wichtig ist ein zwei-
tes Blatt, auf dem unbedingt

der Name, Anschrift sowie ei-
ne Telefonnummer stehen
müssen. Diese persönlichen
Angaben werden vertraulich
behandelt und sind am
Wunschbaum aus Daten-
schutzgründen nicht zu se-
hen.
„Auch wenn die Wünsche

anonym erfüllt werden, be-
gegnen wir einander. Was
wichtig ist, um Lösungen zu
finden“, sagt Haag-Lorenz.
Beide Zettel kommen in ei-
nen Briefumschlag, und ab
geht die Post zu folgenden
Annahmestellen: Büro der
Marketing- und Entwick-

lungsgesellschaft Rotenburg
(MER, Brückengasse 12), Der
Schuhladen (Hinter der Müh-
le 2), der Briefkasten desWas-
serkraftwerks (Hinter der
Mühle 4) oder an einer der
Kassen des Edeka-Marktes.
Haag-Lorenz nummeriert

die Wunschzettel und trägt
sie in eine Liste ein, damit Da-
ten und Wünsche identisch
sind. Jeder, der diese Aktion
unterstützen möchte, kann
sich einen Wunsch vom
Baum „pflücken“ und ihn er-
füllen.
Die Geschenke sollten,

hübsch eingepackt, bis Frei-

tag, 20. Dezember, wieder im
Schuhladen, im Edeka-Markt
oder bei der MER abgegeben
werden, damit sie rechtzeitig
zum Weihnachtsfest die
Empfänger erreichen. Haag-
Lorenz möchte dann dafür
sorgen, dass die machbaren
Wünsche zu Weihnachten
wahr werden.
Unterstützt wird die

Wunschbaum-Aktion wieder
von Edeka-Pächter Christian
Lange und der Marketing-
und Entwicklungsgesell-
schaft, MER, die den Baum
zur Verfügung stellt.

zwk

Bald werden Wünsche wahr: Conny Haag-Lorenz (rechts) hat den Wunschbaum im Roten-
burger Einkaufszentrum geschmückt. Tatkräftig und engagiert unterstützt wurde die Ini-
tiatorin und Koordinatorin der wohltätigen Aktion von Sabine Wiesener.

FOTO: SUSANNE KANNGIESER

Dating-Komödie
zum Jubiläum

Noch freie Tickets für Theater Klarteckst
mengeführtes Paar im Licht
steht, und dabei werden die
eigenwilligen Charaktere
sichtbar.
Für die Vorstellung am

Samstag, 14. Dezember, ab 20
Uhr gibt es noch Restkarten.
Tickets für den Saal und für
die Empore können in der
Burg-Apotheke Breitenbach
unter der Rufnummer 0 66
75/91 91 20 erworben und re-
serviert werden. Vor und
nach der Aufführung bietet
das Theaterrestaurant am
Herzberg Speisen a la Carte
und während der Pause
Snacks, Fingerfood und Ge-
tränke an. Weitere Informa-
tionen zum Stück und zur
Kartenverfügbarkeit auf klar-
teckst.de. dag

Breitenbach/H. – Die Theater-
gruppe Klarteckst aus Brei-
tenbach amHerzberg präsen-
tiert in diesem Jahr ihr nun-
mehr 25. Bühnenstück und
macht die Zuschauer mit ei-
nem besonderen Werk von
Bernd Spehling vertraut: „Al-
les kann – nichts muss!“.
Sechs völlig verschiedene

Singles im besten Alter wol-
len aus der Anonymität des
Online-Datings heraus und
vertrauen sich der Leiterin
des Instituts „Schwarm-
Alarm“ zum betreuten Ken-
nenlernen an.
In einer Auftaktrunde stür-

zen sich die Singles in das
Abenteuer des miteinander
Bekanntmachens, bei der zu-
nächst jeweils ein zusam-

Thorsten (Stefan Pistor) gibt ganz erschlagen in Anbetracht
des Redeflusses von Isabella (Manuela Salamon) im Beisein
von Katharina von Thalmann (Brunhilde Höhler) auf.

FOTO: BRUNHILDE MIEHE

“ Bebra
Breitenbach
Stadt
Solz
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Nentershausen
Stadt

“ Ronshausen
Machtlos

“ Rotenburg
Stadt

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich habe schon immer
gern getanzt.

Mit meinemNebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller konnte ichmir

jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

Traumtänzer?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet
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Alt- und Jungmeister ausgezeichnet
Tag des Handwerksmeisters im Audimax auf dem Obersberg gefeiert

Sie kamen aus dem Baube-
reich, dem Bereich Farbe und
Raumgestaltung, demKfz-Ge-
werbe, dem Bereich Elektro,
Sanitär, Heizungstechnik,
dem Schreiner- und dem Le-
bensmittelhandwerk (Bäcker
und Fleischer) und dem Fri-
seurhandwerk.
Zudem gab es Rollladen-

und Jalousienbauer-Meister,
die im Kreis nicht in einer ei-
genen Innung organisiert
sind.
Die musikalische Einlei-

tung zu der Feier steuerte ein
Chor des Gesangvereins „Lie-
dertafel“ Gilfershausen unter
Leitung von Marvin Jung bei.

alt

mel (Hauneck) und Jan Win-
ter (Niederaula). Lukas Weix
aus Alheim wurde Land- und
Baumaschinenmechatroni-
ker-Meister, Timo Bommer
und Alexander Rimbach (bei-
de Heringen) Metallbauer-
Meister, Andreas Fehlauer
aus Alheim Installateur- und
Heizungsbauer-Meister, Jen-
nifer Fink aus Bad Hersfeld
Tischler-Meisterin und Diana
Stehl-Krimmel, ebenfalls Bad
Hersfeld, Friseur-Meisterin.
Mit Ehrenbriefen wurden

mehr als 100 Handwerks-
meister geehrt, die seit 25,
40, 50, 60 und in einem Fall
70 Jahren Meister sind.

cher in anderen Regionen
weitere Kenntnisse und Er-
fahrungen sammeln, aber sie
würden auch in heimischen
Firmen, Städten und Gemein-
den dringend gebraucht.
Die Jung-Meister erhielten

ihrenMeisterbrief von Ehren-
Kreishandwerksmeister
Klaus Stöcker. Frisch geba-
ckene Kraftfahrzeugtechni-
ker-Meister sind Humaidi Al-
hussein, Lukas Bogon (beide
Bad Hersfeld), Tobias Ickler
(Kirchheim), Nakje Milushev
(Bad Hersfeld), Jannik Mönch
(Bebra), Marius Natusch (Ro-
tenburg), Marius Nuhn
(Kirchheim), Leonhard Rom-

wolle, und die Meisterprämie
erhöht.
Unverständlich ist für Mül-

ler dagegen, dass das Land ei-
ne stärkere wirtschaftliche
Betätigung der Kommunen
in die Gemeindeordnung
schreiben wolle, um dem Kli-
mawandel zu begegnen und
den sozialen Wohnungsbau
voranzutreiben. Das könne
das Handwerk selbst leisten.
„Da müssen wir dagegenhal-
ten“, so Müller.
Für die Stadt Bad Hersfeld

überbrachte Erster Stadtrat
Gunter Grimm Glückwün-
sche. Den Jung-Meistern sag-
te er, einige würden nun si-

gelöst werden, denn in den
kommenden zehn Jahren
ständen 2800 von rund
17 000 Meisterbetrieben im
Kammerbezirk zur Übergabe
an. Man dürfe also jungen
Leuten nicht die Freude am
Unternehmertum nehmen.
Zu schaffen machen den

Firmen, wie zu hören war,
die überbordende Bürokra-
tie, die hohen Sozialausgaben
und Energiekosten sowie die
Unternehmensnachfolge
selbst. Es fehle an positiven
Signalen der Bundesregie-
rung. Immerhin habe die
Landesregierung signalisiert,
dass sie Bürokratie abbauen

Hersfeld-Rotenburg – Im Hand-
werk verbinden sich Traditi-
on und Fortschritt. Gut zu er-
kennen ist das am Tag des
Handwerksmeisters, der
kürzlich im Audimax der
Obersberg-Schulen gefeiert
wurde.
Hier ist auch die Berufs-

schule angesiedelt. Einerseits
erhielten 15 Jung-Meister
und –Meisterinnen aus dem
Kreisgebiet ihren Meister-
brief, andererseits wurden Ju-
bilare geehrt, darunter auch
Heinz Holl aus Rotenburg/
Fulda, der vor 70 Jahren die
Schreiner-Meisterprüfung be-
standen hat.
Die neuen Meister hätten

den Sprung an die Spitze ge-
schafft, während die Meister-
jubilare Jahrzehnte lang als
Vorbild und Mentor gewirkt
hätten, lobte der stellvertre-
tende Kreishandwerks- und
Metall-Innungsmeister Kurt
Modenbach. „Sie halten das
Handwerk lebendig“, fügte er
hinzu.
Er nannte das Handwerk,

das Können, Leidenschaft
und Verbundenheit zu Men-
schen und Materialien erfor-
dere, auch künftig unver-
zichtbar. Es fehlten jedoch
derzeit Rahmenbedingun-
gen, die den Mittelstand stär-
ken. Von der allmählich spür-
bar werdenden Rezession
dürften sich die Handwerks-
betriebe trotzdem nicht ent-
mutigen lassen.
Der Hauptgeschäftsführer

der Handwerkskammer Kas-
sel, Jürgen Müller, ging auf
die schwierigen Rahmenbe-
dingungen näher ein. Die
Probleme müssten schnell

Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen: Aber diese 15 Frauen und Männer aus dem Kreisgebiet haben dafür hart ge-
arbeitet. FOTO: ANDREAS ALT

Neue Königsfamilie am Petersberg
Schützen schießen Adler ab

griff genommen. Dabei wur-
den Jonas Scheider zum Kö-
nig, Klaus Kremer zum 1. Rit-
ter und Kurt Pfaff zum 2. Rit-
ter gekürt. red/kai

Bad Hersfeld – Auch in diesem
Jahr hat der Schützenverein
Petersberg den König und die
beiden Ritter beim Schießen
auf den Adler ermittelt.
Zuvor wurden die beiden

Pokale zu Ehren vonHans Ko-
lep und Peter Schneider aus-
geschossen. Dazu mussten je
drei Schuss stehend aufgelegt
beziehungsweise liegend ab-
gegeben werden. Den Hans-
Kolep-Pokal hat dabei Bernd
Schneider gewonnen.
Bei dem Peter Schneider

Pokal hatten der Erst- und
Zweitplatzierte die gleiche
Anzahl an Ringen, sodass
letztendlich das bessere Tref-
ferbild den Ausschlag für
Klaus Kremer gegeben hat.
Nach einer Stärkung vom

Grill wurden nacheinander
die beiden Flügel und der
Schwanz des Adlers in An-

So sehen Sieger aus: von links: Bernd Schneider, Jonas
Schneider, Kurt Pfaff und Klaus Kremer. FOTO: BERND SCHNEIDER/NH

DAS PERFEKTE
WEIHNACHTSGESCHENK:
UNSERE AKTION
FÜR 2-MOTORIGE
UNTERFEDERUNGEN
VON WERKMEISTER

STATT
2039,00 €
FÜR NUR
1439,00 €

STATT 
2039,00 € 
FÜR NUR
1439,00 €

Dernbach Schlafberatung
Am Markt 24, 36251 Bad Hersfeld

Tel: 06621 7 94 53 30
www.dernbach-schlafberatung.de

Schweinebraten
natur oder fertig gewürzt,
aufWunsch gefüllt 100 g 0,99

Frische hausmacher
Bratwürstchen 100 g 0,89

Schnelle Pfanne
verschiedene Sorten 100 g 1,19

Feine Leberwurst
verschiedene Sorten 100 g 1,29

WienerWürstchen &
Käsebeißer 100 g 1,39

Roths
Schwartenmagen 100 g 1,09

Lachsschinken 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Spießbratenbrötchen Stck. 2,80
Aus unserer Salattheke:

Roths Fleischsalat 100 g 1,09

Diese Angebote sind gültig
vom 09.12. bis 14.12.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

Hessenbub – Rotenburg
Inh. Waldemar Kornek
Büro Am Dupstein 14, Tel. 06623 420450
(Mo.–Do. jeweils von 10.30–15.30 Uhr oder
nach Absprache). Telefonisch sind wir
bei Buchungen oder Rückfragen gerne für Sie da.
E-Mail: info@hessenbub.de • www.hessenbub.de

Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

Kururlaub, Spa & Fit
im Kolberger Deep − Polen

8 Tage

Doppelzimmer mit HP 469,− €
EZ-Zuschlag nur 75,− €
Änderungen vorbehalten.

Zusatztermin zumZusatztermin zum
absolutenabsoluten

SchnäppchenpreisSchnäppchenpreis
Termin: 18.01.−25.01.2025 (Sa.–Sa.)
Reisepreis pro Person

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg
Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE
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Jezt anmelden
für „Besondere
Weihnachten“

Bad Hersfeld – Auch in diesem
Jahr gibt es wieder ein beson-
deres Weihnachtsfest in Bad
Hersfeld für alle Menschen,
die sonst keine Möglichkeit
dazu haben, diesen Anlass zu
begehen. Das große Weih-
nachtsessen mit Feier findet
am Heiligabend, 24. Dezem-
ber, in der Zeit von 11.30 bis
14Uhr in der Stadthalle in Bad
Hersfeld statt. Im Anschluss
besteht dieMöglichkeit, einen
Gottesdienst zu besuchen. Ab
17.30 Uhr kommt dann im
Martin-Luther-Haus die
„Weihnachtsfamilie“ zusam-
men, um den Heiligabend be-
sinnlich und in Gemeinschaft
ausklingen zu lassen.

Veranstalter dieser „Beson-
deren Weihnacht“ sind die
Evangelische Kirche Bad Hers-
feld, die Hersfelder Tafel und
die Stadt Bad Hersfeld. Die
Teilnahme ist kostenlos. Aller-
dings wird um eine Anmel-
dung für das Mittagessen bis
Sonntag, 15. Dezember, gebe-
ten, damit die Organisatoren
planen können. Die Anmel-
dung für das Mittagessen ist
möglich imKirchenbüroHers-
feld-Mitte, Kirchplatz 5 (Tele-
fon: 06621 / 7990184, Kirchen-
buero.hersfeld-mitte@ekkw.de),
In der Propstei, Wigbertstraße
10 (Telefon: 06621 / 14484,
sprengel.hanua@ekkw.de)
oder direkt bei der Bad Hers-
felder Tafel, Heinrich-Börner-
Straße 10. kai

Anmeldung zum
Mittagessen

„Weihnachtswelt“ ist gestartet
Markt in Rotenburg findet bis 22. Dezember statt

dem Marktplatz. Familientag
ist am Dienstag, 10. Dezem-
ber, und Dienstag, 17. De-
zember, von 14 bis 20 Uhr
mit besonderen Aktionen für
Familien und Kinder.
Details zu den Veranstal-

tungen gibt es im Programm
auf der Homepage oder im
Flyer. Mehr unter sagenhafte-
weihnachtswelt.de. red/sen

Musikzug TSVBebra 1887, ge-
meinsames Singen mit dem
Verein „Gemeinsam in Ro-
tenburg“ und ein Tanzauf-
tritt der Jazztanz-Gruppe. Ei-
ne Zaubershow mit Daniel
Kurz findet am Sonntag, 15.
Dezember, statt.
Aprés-Ski-Party mit DJ4Life

steigt am Donnerstag, 12. De-
zember, von 18 bis 22 Uhr auf

und samstags ab 18.30 Uhr
mit Licht- und Soundeffekten
an der Jakobikirche zu hören.
Kerzengießen, Vogelwerk-

statt, Geschenkemeisterei,
Basteln und vieles mehr wird
im Spielzelt angeboten.
Zum Unterhaltungspro-

gramm gehören weihnachtli-
che Klänge auf dem Markt-
platz mit „al dente“ und dem

russell geben, das von der Be-
sitzerin restauriert wurde.
Die Marktöffnungszeiten

sind Montag bis Mittwoch
von 14 bis 20 Uhr, Donners-
tag bis Samstag von 14 bis 22
Uhr und Sonntag von 12 bis
20 Uhr. Die Programmpunk-
te im Überblick. In den liebe-
voll gestalteten Hütten findet
man handgefertigte Geschen-
ke und leckere Köstlichkei-
ten. Geöffnet von donners-
tags bis sonntags. Kinder kön-
nen sich auf ein Kettenkarus-
sell freuen und fröhlich ihre
Runden drehen.
Ebenso wird kostenfreies

Basteln für Kinder angebo-
ten. Weihnachtliche Speziali-
täten, von Glühwein über
Crêpes bis hin zu herzhaften
Snacks werden angeboten.
Glühwein trinken unter dem
Sternenhimmel, auch Fotos
mit einemElch oder demEin-
horn zusammen können ge-
macht werden.
Die „Weihnachtsgeschich-

te“ ist freitags ab 17.30 Uhr

Rotenburg – Bis zum 22. De-
zember, findet die „Sagenhaf-
te Weihnachtswelt“, organi-
siert von der Marketing- und
Entwicklungsgesellschaft
(MER), auf dem Marktplatz
und in der Löbergasse in Ro-
tenburg statt.
Viele Überraschungen,

neue Beleuchtung, ein bun-
tes Programm und Hexen-
häuschen warten auf die Be-
sucher. Mit dabei sind auch
eine drei Meter hohe Elch-Fi-
gur und ein Einhorn in der
Löbergasse. In diesem Jahr
wird es ein neues Kinderka-

Der Rotenburger Weihnachtsmarkt, hier der Blick vom Rathaus aus. FOTO: SILKE SCHÄFER-MARG

Räumungsverkauf
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Hähnchengeschnetzeltes
pfannenfertig 100 g 1,29 €
Schnitzel
paniert 100 g 0,99 €
hausmacher
Rinderwürstchen 100 g 1,59 €
Bockwürstchen 100 g 1,29 €
Schinken-Eier Salat

100 g 1,49 €

10.12.–14.12.24

Montags-Spartüte
09.12.2024

800 g Gehacktes
1 Jagdwurst
nur 10,00 €

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

ANTIKANTIK
TRÖDELMARKTTRÖDELMARKT
Alsfeld HessenhalleAlsfeld Hessenhalle

Jeder kann mitmachen!Jeder kann mitmachen!
HANSENMAERKTE.de 0172 6826660HANSENMAERKTE.de 0172 6826660

FreigeländeFreigelände
Meter 5,– €/TagMeter 5,– €/Tag
Eintritt frei!Eintritt frei!14./15.12.
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Mehr Wissen, weniger Nachfrage
Aidsberatung: Mitarbeiter des Landkreises testen und helfen anonym

ihrer Tätigkeit anders gewe-
sen, erinnert sich Viebach,
„allerdings hat im Laufe der
Zeit einerseits das Wissen
über Aids und das HI-Virus
enorm zugenommen, gleich-
zeitig sind die Vorurteile ge-
genüber Infizierten stark ab-
gebaut worden. Zum anderen
weiß heute jeder, wie er sich
schützen kann.“
Artelt fasst zusammen,

dass heute niemand mehr an
Aids sterbenmüsse – „voraus-
gesetzt, die Krankheit wird
rechtzeitig erkannt und be-
handelt.“ Die Lebenserwar-
tung unter Medikation sei
ähnlich hoch wie bei Nicht-
Infizierten. Die Beratungs-
stelle hält zahlreiche Aufklä-
rungsmaterialien bereit, in
denen auch Betroffene von
ihren Erfahrungen erzählen.
Demnach sind nicht einmal
Ungeborene gefährdet, wenn
die betroffenen Eltern sich in
Therapie befinden.
Auch zu einer Prä-Expositi-

ons-Prophylaxe, kurz PrEP,
und – unter bestimmten Vo-
raussetzungen – zu einer
möglichen Post-Expositions-
Prophylaxe (PEP) kann bera-
tenwerden. „Ein aussagekräf-
tiger Aidstest ist normaler-
weise erst drei Monate nach
einem intimen Kontakt mög-
lich“, so Artelt. „Allerdings
bieten wir im Gesundheits-
amt die Durchführung eines
anonymen Labortests bereits
nach acht Wochen an.“ Mel-
det sich also jemand und
möchte Gewissheit haben,
sei er oder sie nicht gezwun-
gen, drei Monate abzuwar-
ten. sen

Menschen einer erhöhtenGe-
fahr der HIV-Infektion ausset-
zen.“ Außerdem Reisen in
HIV-belastete Gebiete. Insge-
samt, betont Artelt, sei das
Aufkommen an Rat- und Hil-
fesuchenden zum Thema
Aids im Kreis rückläufig.
Schon vor der Corona-Pande-
mie und jetzt meldeten sich
pro Jahr 20 bis 30 Personen.
Das sei in den ersten Jahren

ans Gesundheitsamt als an ei-
nen niedergelassenen Haus-
arzt wenden – „wenn sie
nicht ohnehin in die Aidsbe-
ratungsstellen der nächsten
Großstadt gehen“, berichtet
Martina Lutz. Nach Fulda zu
fahren sei eine Möglichkeit,
oder nach Frankfurt.
Vornehmlich in den Groß-

städten, so Artelt, sind auch
die Milieus, „in denen sich

Nicht immer aber wollten die
Männer und Frauen das Ge-
schehen schildern, was Vie-
bach dann akzeptiert.
Manche Ratsuchenden

möchten auch vor einer neu-
en Beziehung die Gewissheit
haben, gesund zu sein. „Wer
einen Test möchte, bekommt
einen. Immer anonym.“ Das
sei auch der Grund dafür,
dass Ratsuchende sich eher

Hersfeld-Rotenburg – Aids ist
immer noch eine vorurteils-
behaftete Krankheit, aber
nicht mehr derart mit dem
Stigma behaftet wie noch vor
30, 40 Jahren. So könnte ein
vorläufiges Fazit der Aidsbe-
ratung im Gesundheitsamt
des Landkreises zum Welta-
idstag am 1. Dezember lau-
ten. Das Team um Amtsarzt
Peter Artelt ist telefonisch
und persönlich für Menschen
da, die entweder befürchten,
sich mit dem HI-Virus infi-
ziert zu haben, die anonym
einen Test machen möchten
oder Fragen zum Thema ha-
ben.
„Oft geht es aber vor allem

darum, den Anrufer zu beru-
higen“, sagt Angela Viebach,
die seit 1986 in der Aidsbera-
tung tätig ist und in all den
Jahren viel Erfahrung im Um-
gang mit HIV gesammelt hat.
Mit Kollegin Martina Lutz hat
sie im vorigen Jahr eine Fort-
bildung besucht, in der sie
neue Erkenntnisse gewinnen
konnte. Viebach erzählt, dass
manche Anrufer Symptome
an sich feststellen und über-
zeugt sind, sich mit HIV infi-
ziert zu haben: „Heute kann
jeder alles googeln, entspre-
chend groß ist die Sorge der
Menschen“, berichtet Vie-
bach. In der Regel kann sie
gut einschätzen, ob am Tele-
fon genannte Symptome tat-
sächlich zu HIV passen: „Ich
versuche dann im Gespräch
herauszufinden, ob die Per-
son überhaupt in einer Situa-
tion war, in der sie sich hätte
infizieren können.“ Oft kann
sie die Anrufer beruhigen.

Information ist immer hilfreich, wissen die Mitarbeiter der Aidsberatung: Martina Lutz, An-
gela Viebach und Amtsarzt Peter Artelt (von links). FOTO: ELISABETH SENNHENN

Ehrenamtliche für Senioren gesucht
Unterstützung für mehr Teilhabe

über Land und Leute erfahren
konnte, fanden alle wunder-
bar.
„Was die Themen angeht,

sind wir vollkommen offen.
Von spannenden Geschich-
ten aus der Jugend, einem
kleinen Konzert auf dem
Lieblingsinstrument, Lesezir-
kel, Schach spielen, spazie-
ren gehen, Rikscha fahren
oder Tipps zu den unter-
schiedlichsten Themen – je-
der ist bei uns willkommen!“
Ganz aktuell fragten die Be-
wohner immer wieder nach
einem regelmäßigen Sing-
kreis – wer also Lust hat, mit
den Bewohnern regelmäßig
zu singen, wird sehnsüchtig
erwartet.
Wer sich gerne als Senior-

Experte engagieren möchte,
kann sich bei Frau Höhmann
in der Residenz Ambiente,
Am Kurpark 35 in Bad Hers-
feld unter der Telefonnum-
mer 06621/180-605 melden.
E-Mail-Kontakt: rb.badhers-

feld@residenz-ambiente.de
red/dag

schließlich einen Namen ha-
ben“ und soll jede Altersgrup-
pe ansprechen, fügt sie lä-
chelnd hinzu.
Einer der bisherigen Se-

nior-Experten in dem
Schwesternunternehmen lei-
det unter einer fortgeschritte-
nen Makula-Degeneration
und steht Betroffenen oder
deren Angehörigen für Fra-
gen rund um Hilfen, die das
Leben mit einer Sehbehinde-
rung leichter machen, zur
Verfügung:
Wieman trotz einer Sehbe-

hinderung Zug fahren, lesen
oder das Internet nutzen
kann? All das sind Fragen, die
er sich in den letzten Jahren
selbst gestellt hat und nun
gerne beantwortet.
Eine weitere Senior-Exper-

tin hat im Rahmen eines klei-
nen Vortrags über eine ihrer
Reisen nach Asien berichtet.
Die rund 30 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer waren
begeistert.
„Die familiäre Atmosphäre,

in der man Interessantes

Bad Hersfeld – Die Residenz
Ambiente Bad Hersfeld im
Kurpark sucht ältere Frauen
und Männer, die ihr Wissen
und ihre Erfahrungen aus Be-
ruf, Hobby oder auch einfach
aus dem eigenen Leben mit
anderen teilen wollen. Die
ersten dieser sogenannten
„Senior-Experten“ haben sich
bereits erfolgreich engagiert
– weitere können sich gerne
melden, heißt es in einer
Pressemitteilung.
„Jeder verfügt über Erfah-

rungen oder Fähigkeiten, die
wertvoll sind“, so Nicole Höh-
mann, Residenzberaterin der
Residenz Ambiente Bad Hers-
feld „Wir wollen mit unserer
Aktion ‚Senior-Experten’ ge-
zielt dazu aufrufen, daran
teilzuhaben.“
Vorbild ist dabei ein Pflege-

heim von Residenz Ambien-
te, wo dieses Projekt bereits
erfolgreich eingeführt wur-
de. Der Begriff „Experte“ soll-
te dabei allerdings nicht allzu
wörtlich genommen werden.
„Das Kind musste aber

*Gültig bis zum 31.12.24 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern. Sie erhalten 1 Brillenglas der Marke
Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP des Herstellers. Nur für Neuaufträge.

Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich.
Wir behalten uns eine Verlängerung der Aktion vor. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf alle
Markengläser

Jetzt

Ein
Geschenk

fürs
Leben

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22 • Bad Hersfeld, Klausstr. 4
Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Birgit Fernau
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

Kasseler mager oder vom Kamm,
ohne Knochen

1 kg 9,99 €
Cordon bleu
pfannenfertig 1 kg 11,90 €
Gekochter Schinken

100 g 1,65 €
Jagdwurst geschnitten
oder am Stück 100 g 1,49 €

vom 09.12. bis 15.12.2024

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Soljanka
Port. 5,90 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ANDREAS‘

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

Nürnberger Straße 53
36179 Bebra

Tel. 0160 4454630

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Zeitung lesen –
und mitreden können!
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Engel, Krippen, Nussknacker
Weihnachtsausstellung im Kreisheimatmuseum Rotenburg

Rotenburg – Mit der aktuellen
stimmungsvollen Winter-
und Weihnachtsausstellung
hat sich LisaHeckeroth, Leite-
rin des Kreisheimatmuseums
in Rotenburg, auch selbst ei-
ne Freude gemacht. Denn sie
mag diese Zeit vor und an
Weihnachten und hat ein Fai-
ble für ästhetische, dekorati-
ve Accessoires und stilvolle
Schmuckstücke. Ihre Mitar-
beiterin, Heidemarie Finke,
hat die Ausstellung mit orga-
nisiert und Rotenburger
Künstler, Kunst-Interessierte
und Sammler nach Leihga-
ben für diese sehenswerte
Schau befragt.
Hubertus Schäfer, Horst

Barm, Elke Rettenmeier, Ga-
brielee Crombet, Heidi Anft,
FranzMansky und vielemehr
haben ihre ausgefallene und
besondere Weihnachts-Deko-
ration zur Verfügung gestellt.
Darunter sind traditionelle
Objekte wie Engel, Krippen,
Räuchermännchen undNuss-
knacker.
Es werden auch sehr viele

besondere und spezielle Ex-
ponate aus der Vergangen-
heit gezeigt, die heute noch
die Herzen von Kindern und
Erwachsenen höher schlagen
lassen, weihnachtliche Atmo-
sphäre in die Häuser bringen
und alte Weihnachtsbräuche
zum Leben erwecken. Zahl-
reiche filigrane Kunstwerke
vereinen ganz offensichtlich
handwerkliche Präzision mit
kreativer Originalität.
Elke Rettenmeier hat mit

Hilfe eines zehnteiligen Aus-
schneidebogens und 108 Ein-
zelfiguren die Wiener Füh-
rich-Krippe nachkonstruiert,
die Joseph Ritter von Führich
in den Jahren 1865 bis 1870
malte. Papierkrippen gab es
bereits im 16. Jahrhundert in
Italien. Die preisgünstige Va-
riante ermöglichte auch är-
meren Familien die Anschaf-
fung einer Krippe, die bis da-
hin allenfalls den Blick auf
die Nachbildung des Stalls zu
Bethlehem werfen konnten,
indem sie sich die Nasen an
den Fenstern wohlhabender
Bürger plattdrückten.
Winterliche und anheim-

elnde Impressionen voller

Schönheit und klarer Per-
spektiven sind zu sehen auf
Bildern in Acryl und Öl von
Franz Mansky und Helen
Lundquist. Seine imposante
Krippensammlung zeigt
Horst Barm mit Darstellun-
gen der Geburt Jesu Christi
aus Oberammergau, Thürin-
gen, aus dem Schwäbischen,
der DrittenWelt oder denAn-
den. In einem Regal haben
die Schülerinnen und Schü-
ler der Rotenburger Heinrich-
Auel-Schule ihre weihnachtli-
chen Kunstwerke ausgestellt,
die bei ihrem Weihnachts-
markt übriggeblieben sind.
Die Objekte sind käuflich,
das durch den Verkauf einge

ten Exponate können Besu-
cher an einer Pinnwand ihr
schönstes Weihnachtserleb-
nis schildern. Und weil das
Fest der Feste auch sinnlich
wahrgenommenwird, gibt es
weihnachtliche Lieblingsdüf-
te in Schraubgläschen zum
Erschnuppern. Drei Veran-
staltungen für Alt und Jung
verkürzen im Dezember au-
ßerdem das Warten aufs
Christkind. Die Ausstellung
ist noch bis zum12. Januar zu
sehen. Öffnungszeiten: mitt-
wochs, freitags und sonntags
von 14 bis 17 Uhr. Am ersten
Weihnachtsfeiertag und an
Neujahr bleibt das Museum
geschlossen. zwk

nommeneGeld kommt in die
Klassenkassen.
Wenn es im Kreisheimat-

museum weihnachtet, dann
darf der Tannenbaum nicht
fehlen. Mitarbeiter des Bau-
hofs der Stadt Rotenburg
brachten ihn in den Ausstel-
lungsraum. Das Medienzen-
trum hat sich ebenfalls an
der Ausstellung beteiligt und
eine interessante und emp-
fehlenswerte Auswahl an
Weihnachtsliteratur zur Ver-
fügung gestellt.
Das Konzept der Ausstel-

lung ist spannend und origi-
nell zugleich. Denn außer der
Vielfalt und Schönheit der
charmanten und sehenswer-

Es weihnachtet im Kreisheimatmuseum: Franz Mansky, Elke Rettenmeier und Horst Barm (von links) und viele andere Ro-
tenburger stellen ihre weihnachtlichen Schmuckstücke dem Kreisheimatmuseum für die Winter-Weihnachtsausstellung
zur Verfügung. Über diese Leihgaben freut sich die Leiterin des Museums, Lisa Heckeroth. FOTO: SUSANNE KANNGIESER

EAM-Stiftung
unterstützt zwei

heimische Vereine
Hersfeld-Rotenburg – Die EAM
fördert in elf hessischen
Landkreisen 27 regionale und
soziale Projekte mit insge-
samt 75 000 Euro. Darunter
auch zwei im Landkreis Hers-
feld-Rotenburg. Der JFV Aula-
tal-Kirchheim erhält über die
EAM-Stiftung 4500 Euro. In
Kooperation mit der Grund-
schule in Niederaula möchte
der Verein den Schulhof neu
gestalten. Es soll zunächst ein
Fußballtor mit integriertem
Basketballkorb angeschafft
werden. So können sich die
Schulkinder in den Pausen
im Freien sportlich bewegen
und die Fußball-AG hat besse-
re Trainingsmöglichkeiten.
Zudem freuen sich die Mit-

glieder des RVGermania 1905
Ronshausen über 2000 Euro.
Der Radfahrverein wird im
nächsten Jahr 125 Jahre alt
und bietet Kunstradsport in
verschiedenen Altersklassen
an. Mittlerweile trainieren im
Verein auch wieder mehrere
Kinder im Grundschulalter,
für die ein kleines Kunstrad
angeschafft werden soll. „Auf
diese Weise unterstützen wir
sozial engagierte Vereine, die
durch ihre gemeinnützige Ar-
beit jeden Tag aufs Neue die
Lebenssituation zahlreicher
Menschen in der Region ver-
bessern. Als kommunal ver-
wurzeltes Unternehmen ist es
für uns besonders wichtig,
diese gezielte und verlässli-
che Förderung sozialen Enga-
gements voranzutreiben“, er-
klärt Olaf Kieser, EAM-Ge-
schäftsführer und Mitglied
des Stiftungsvorstands. red/rey

NEU
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Jeden Tag ein Türchen erkunden
Kirche in Obersuhl plant lebendigen Adventskalender mit Musik, Gesang und weiteren Überraschungen

.Dienstag, 17. Dezember, ab
19 Uhr in der Kirche, Ad-
ventsandacht im Kerzen-
schein..Mittwoch, 18. Dezember,
ab 18 Uhr bei Familie Kauf-
mann/Gräf, Am Alten Garten
30, Weihnachtliche Klänge..Donnerstag, 19. Dezember,
ab 18Uhr, Gemeindesaal, Lin-
denstraße 20, Adventslieder
mit dem evangelischen Po-
saunenchor..Freitag, 20. Dezember, ab
18 Uhr bei Familie Christine
und Michael Triebstein, Ge-
brüder-Grimm-Straße 16a,
Advent bei Kerzenschein mit
Glühwein.

.Samstag, 21. Dezember, ab
18 Uhr bei Familie Mellado,
Schillerstraße 15, Feuer zur
Wintersonnenwende..Sonntag, 22. Dezember, ab
9.30 Uhr in der Kirche, Got-
tesdienst zum 4. Advent mit
vielen Adventsliedern.Montag, 23. Dezember, ab
17 Uhr vor der Rundkirche in
Untersuhl, seit der Grenzöff-
nung vor 35 Jahren Tradition
„Posaunenchor Obersuhl
spielt in Untersuhl“..Dienstag, 24. Dezember, ab
14.30 Uhr in der Kirche Krip-
penspiel der Konfirmanden
und ab 17 Uhr Christvesper
am Heiligen Abend. red/kmh

.Freitag, 13. Dezember, ab
18 Uhr auf dem Parkplatz
hinter demRathaus, Advents-
klänge mit der Obersuhler
Blasmusik..Samstag, 14. Dezember, ab
16 Uhr in der Kirche, Konzert
mit dem Evangelischen Po-
saunenchor, Colours of mu-
sic und Kirchenchor..Sonntag, 15. Dezember, ab
10.45 Uhr in der Kirche, Got-
tesdienst zum 3. Advent mit
Krippenspiel der Kindergar-
tenkinder..Montag, 16. Dezember, ab
18 Uhr bei Familie Horber,
Rotdornweg 29, Licht im Ad-
vent.

dienst zum 2. Advent..Montag, 9. Dezember, ab
17.15 Uhr in der Kita Vogel-
nest, Lessingstraße 1, Oma
liest eine Adventsgeschichte..Dienstag, 10. Dezember, ab
19 Uhr in der Kirche, Ad-
ventsandacht im Kerzen-
schein..Mittwoch, 11. Dezember,
ab 18 Uhr im Gemeindesaal,
Lindenstraße 20, „Ich schick´
dir einen Engel“ mit dem
Kreativtreff..Donnerstag, 12. Dezember,
ab 16.30 Uhr im AWO Alten-
zentrum, Kirchweg 7, gemüt-
liches Beisammensein im Ad-
vent.

.Mittwoch, 4. Dezember, ab
18 Uhr bei Familie Gießler,
Schillerstraße 13, Rund um
den Barbaratag..Donnerstag, 5. Dezember,
ab 18 Uhr im Gemeindesaal,
Lindenstraße 20, Advents-
fenstermit demKirchenchor..Freitag, 6. Dezember, ab 18
Uhr bei Familie Weber, Bo-
thenweg 27, Adventslieder-
singen..Samstag, 7. Dezember, ab
18 Uhr bei den Familien Be-
cker, Ludolph und Fiebinger,
Lessingstraße 27, „Ihr Kinder-
lein kommet“..Sonntag, 8. Dezember, ab
9.30 in der Kirche, Gottes-

Obersuhl – Einen lebendigen
Adventskalender plant die
evangelisch-reformierte Kir-
chengemeinde in Obersuhl
in diesem Jahr. Das erste Tür-
chen öffnet sich am Sonntag
zum Weihnachtsmarkt rund
um die Kirche in Obersuhl.
Die weiteren Termine im
Überblick:.Montag, 2. Dezember, ab
18 Uhr bei Familie Schäfer/
Sauer, Eisenacher Straße 13,
Adventsabend bei Feuer-
schein..Dienstag, 3. Dezember, ab
19 Uhr in der Kirche, Ad-
ventsandacht im Kerzen-
schein.

Herz-Kreislauf-Zentrum punktet als Arbeitgeber
Auszeichnung im Bereich der Pflege: „In Zeiten des Fachkräftemangels unerlässlich“

„Deutschlands ausgezeichne-
te Arbeitgeber Pflege 2024/
25“ führen, heißt es in der
Mitteilung weiter.
Prof. Dr. Marcus Franz,

Ärztlicher Direktor des Herz-
Kreislauf-Zentrums Roten-
burg, hebt zudem die Bedeu-
tung dieser Auszeichnung
hervor: „In Zeiten des Fach-
kräftemangels ist es unerläss-
lich, Mitarbeitenden ein posi-
tives Arbeitsumfeld zu bie-
ten, das ihre Leistung und ihr
Engagement fördert.“ Diese
Auszeichnung zeige, dass das
Team des Herz-Kreislauf-Zen-
trums mit den eigenen Maß-
nahmen auf dem richtigen
Weg sei, sagt der ÄrztlicheDi-
rektor weiter. Die Auszeich-
nung gilt zunächst für ein
Jahr bis Oktober 2025, heißt
es abschließend. red/alw

traktiv zu gestalten“, erklärt
Kristin Schenk-Fischer, Pfle-
gedirektorin des Herz-Kreis-
lauf-Zentrums. „Wir setzen
alles daran, unseren Pflege-
kräften eine Umgebung zu
bieten, in der sie sich weiter-
entwickeln können und sich
als wesentlicher Bestandteil
unseres Gesundheitswesens
wertgeschätzt fühlen.“
Die Bewertung durch das

unabhängige Rechercheinsti-
tut Munich Inquire Media
(MINQ) basiere auf einem
umfassenden Prüfverfahren,
das Arbeitgeber in der Pflege-
branche auf Aspekte wie Ar-
beitsbedingungen, finanziel-
le Anreize und berufliche Per-
spektiven hin untersucht,
heißt es. Nur Arbeitgeber, die
in all diesen Bereichen über-
zeugen, dürfen das Siegel

Rotenburg – Das Herz-Kreis-
lauf-Zentrum Rotenburg
(HKZ) wurde in der aktuellen
Ausgabe des Magazins
„Stern“ als einer der besten
Arbeitgeber in der Pflege-
branche ausgezeichnet. Die
Ehrung im Sonderheft „Gute
Pflege für uns“ bestätigt das
Engagement und die Qualität
der Pflegearbeit und würdigt
das besondere Augenmerk
auf Arbeitsbedingungen, be-
rufliche Perspektiven und die
Vereinbarkeit von Familie
und Beruf, heißt es in einer
Mitteilung.
„Diese Auszeichnung ist ei-

ne große Anerkennung für
unser Team und spiegelt un-
sere Bemühungen wider, den
Pflegeberuf durch faire Be-
dingungen und wertschät-
zende Arbeitsstrukturen at-

Erfreut über die Auszeichnung der Pflege des HKZ im Magazin „Stern“: Chefarzt und Ärztli-
cher Direktor Prof. Dr. Marcus Franz und Pflegedirektorin Kristin Schenk-Fischer.

FOTO: WERNER HAMPE/NH

Positive Energie aus der Mitte 

Kuschelig warm, ohne 
Geld zu verbrennen. 
Wir sorgen in unserer Region für 
positive Energie: mit günstigen 
Tarifen zum Heizen und 
persönlichem Vor-Ort-Service

Einfach 
wechseln unter 

www.EAM.de/Waerme
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Salzsilos und Lagerhallen sind voll
Start der Winterdienstsaison bei Hessen Mobil – Informationen auch im „Salzticker“ online

Punkte fahren wir zuerst an,
Parkplätze oder Verbin-
dungsrampen beispielsweise
eher nachrangig“, so die Vize-
präsidentin weiter. Der
Räum- und Streueinsatz auf
glatten und verschneiten
Straßen sei herausfordernd.
Hinzu komme, dass ein Win-
terdienstfahrzeug bis zu vier
Meter breit ist und rund 23
Tonnen wiegt. „Auch ein
noch so guter Winterdienst
schafft keine sommerlichen
Straßenverhältnisse“, betont
Dr. Rupert Pfeiffer, Abtei-
lungsleiter Betrieb und Ver-
kehr bei HessenMobil. „Auch
wenn wir teilweise pausenlos
im Einsatz sind, können die
Straßen im Winter rutschig
und gefährlich sein.“ Daher
appelliert er an alle Verkehrs-
teilnehmenden, das eigene
Fahrzeug „winterfit“ zu ma-
chen und die Fahrweise an
die Witterung anzupassen.
Wie umfangreich der Win-

terdienst auf Radwegen aus-
fällt, hänge von der Verkehrs-
bedeutung und Verkehrssi-
cherheit ab. „Wir entschei-
den jeweils im Einzelfall, ob
ein Radweg außerhalb der
Ortsdurchfahrten auch im
Winter verkehrswichtig ist.
Dabei orientieren wir uns an
Verkehrszählungen, die zei-
gen, wie intensiv ein Radweg
beispielsweise auch als Schul-
weg genutzt wird“, so Pfeif-
fer.
Weitere Informationen

und Fakten zum ThemaWin-
terdienst sowie den Salzti-
cker unter mobil.hessen.de-
winterdienst red/alw

online nachgeschaut werden,
teilt Kathrin Brückner, Vize-
präsidentin von Hessen Mo-
bil, mit. Ein Umlauf, also das
Abfahren des gesamten Stra-
ßennetzes, das in der Zustän-
digkeit einer Meisterei liegt,
dauere etwa drei Stunden.
Der Einsatzbeginn sei ent-
sprechend rechtzeitig vor
dem Berufsverkehr. „Bei
Streu- und Räumeinsätzen
setzen wir Prioritäten. Stre-
cken mit hoher Verkehrsbe-
lastung oder neuralgische

Landes- und Kreisstraßen frei
von Schnee und Eis zu halten
– je nach Bedarf von 6 bis 22
Uhr. In der Region Osthessen
sind die acht heimischen
Straßenmeistereien für rund
2500 Kilometer zuständig.
Wie viel Salz Hessen Mobil
landesweit verbraucht, kann
auch in diesem Jahr wieder

Sole für das Feuchtsalz der
Straßenmeistereien Solms
und Dillenburg hergestellt.
ImWinterdienst sind bei Hes-
sen Mobil ab Anfang Oktober
rund 1000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und etwa
390 Fahrzeuge im Einsatz,
um die insgesamt etwa
15 200 Kilometer Bundes-,

Denn der Bremsweg auf ei-
ner mit Salz gestreuten Stra-
ße sei mehr als viermal kür-
zer als auf einer schneebe-
deckten Fahrbahn. „Trotz-
dem sollten alle Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilneh-
mer bei Winterwetter beson-
ders vorsichtig sein, Abstand
halten und nicht zu schnell
unterwegs sein.“
Um möglichst wenig Salz

zu verbrauchen, nutzt Hes-
sen Mobil eine computerge-
steuerte Streutechnik sowie
hochwirksames Feuchtsalz,
bei dem trockenes Auftausalz
mit einer Salzlösung (Sole)
angefeuchtet wird, teilt Hes-
sen Mobil mit. Dieses soge-
nannte „FS 30“ (70 Prozent
Auftausalz, 30 Prozent Sole)
hafte gut und erziele schon
mit kleinen Mengen große
Tauwirkung. In der Salzlöse-
anlage der Straßenmeisterei
Solms, die der Staatssekretär
kürzlich besuchte, werde die

Hersfeld-Rotenburg – Für den
bevorstehenden Winter hat
HessenMobil insgesamt rund
90 000 Tonnen Salz eingela-
gert. Damit sind alle Lager-
hallen und Salzsilos in den 46
Straßenmeistereien zu Be-
ginn der Winterdienst-Saison
bestens gefüllt – auch im
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg, der mit den Landkrei-
sen Werra-Meißner und Ful-
da zur Region Osthessen von
Hessen Mobil zählt.
In Hessen werde vor allem

auf vorbeugendes Streuen ge-
setzt: „Je rechtzeitiger die
Straßenmeistereien von Hes-
sen Mobil streuen, desto we-
niger Salz benötigen sie. Das
ist nicht nur gut für die Um-
welt, sondern erhöht auch
die Verkehrssicherheit“, sag-
te Umut Sönmez, Staatssekre-
tär im Hessischen Ministeri-
um für Wirtschaft, Energie,
Verkehr, Wohnen und ländli-
chen Raum.

Der Winterdienst von Hessen Mobil ist startklar: Die Salzsilos und Lagerhallen sind gut ge-
füllt. ARCHIVFOTO: PHILIPP DAUM

Kita Abenteuerland macht auf sich aufmerksam
und damit besonders auffälliger Farbe. Mit auf dem Bild zu
sehen sind neben den städtischen Erzieherinnen in der hin-
teren Reihe (v.r.n.l.) die Kita-Leitung Frau Güldner-Hellwig,
die stellvertretende Kita-Leitung Frau Eckhardt sowie die
Sponsoren Frau Salzmann und Frau Räuber. red/kai

FOTO: STADT BAD HERSFELD/NH

symbol und der Telefonnummer für den Notfall auf dem Rü-
cken. Die Kita ist dem Autohaus Salzmann und der Firma
Räuber für die Bereitschaft und den reibungslosen Ablauf
sehr dankbar und freut sich darauf, diese Westen aus Sicher-
heitsgründen, aber auch mit Stolz tragen und präsentieren
zu dürfen. Die Abenteurer erstrahlen in neuer, grell-gelber

Mit neu gestalteten und gesponserten Warnwesten sind die
Kinder aus dem Abenteuerland nun wieder sicher und gut
sichtbar unterwegs. Dank des Autohauses Salzmann, das
zum einen die Westen besorgt und zum anderen mit der Fir-
ma Räuber den Druck gesponsert hat, trägt jedes Kind nun
wieder das Abenteuerland mit entsprechendem Gruppen-

Am 30. November 2024 war es
endlich soweit: Das MRPL Beauty
Territorium in Bebra öffnete seine
Türen zu einer großen Neueröffnung.
Zahlreiche Gäste und begeisterte
Kunden kamen, um das moderne
Beauty-Center in der Region will-
kommen zu heißen.
Mit einer festlichen Atmosphäre
wurde der Start in die neue Ära
des Beauty- und Wellnessbereichs
gefeiert.
Als besonderer Ehrengast konnte
der Bürgermeister von Bebra, Stefan
Knoche und Stefan Pruschwitz von
der SEB Bebra, begrüßt werden, die
mit ihrer Anwesenheit die Bedeutung
der Neueröffnung für die Stadt unter-
strich.
• Maniküre • Kosmetische
Fußpflege • Spa & Paraffinbad
• Braids & Extensions
• Keratin-Haarglättung
• Permanent-Make-up (Powder-
Brows, Aquarell-Lips, Lidstrich)
• Tattoo •Waxing

Neueröffnung des MRPL
Beauty Territoriums in Bebra

Anzeige

Hersfelder Straße 2 · 36179 Bebra
Tel. 06622 9150907· Mobil 0170 9615785

• Wimpernverlängerung
•Wimpern- & Browlifting
• Massage (Wellness-, Gesichts-,
Rücken-, Anti-Cellulite- und
Honigmassage, Lymphdrainage)
• Kosmetische Zahnaufhellung
• Ästhetische Behandlungen
(Anti-Aging, Anti Couperose,
Anti Akne, Microneedling,
Hydropeeling, Gesichtsreinigung)
und anderes mehr ...

Von jüngeren Leuten bis älteren
Senioren und Senoritas, Frauen
undMänner können sich bei uns
wohl fühlen und finden alles,
was man braucht.

299Swiss Made
Premium

Gleitsichtgläser
Galaxa Gläser, www.galaxa.de

statt 599 Euro

www.creativ-optik-bebra.net Nürnberger Straße 38

10%
unbegrenzt gültig für einen
Kauf bei uns, z.B. 50 Euro
Gutschein für 45 Euro kaufen

Zweites Paar nur 149,50 Euro

Gutscheine
jetzt

kaufen

Quant (R)
astro-line GLX

Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten

Angebote bis 31.12.

Bebra

Markenfassung kaufen
50% auf Einstärkengläser

Ihrer Wahl erhalten

Basicbrillen bereits ab 39
bis 197 Euro Dauerpreise

Einstärkenbrillen und Gleitsichtbrillen
Basicfassung und Basicgläser

Toppreis nur möglich in
Zusammenarbeit mit dem Hersteller

UVP: 868 Euro Ab 01.01.25
gilt wieder unser
Hauspreis von 599 Euro

Gut zu wissen:
Vergleichspreise
sind HauspreiseRabatt auf Gläser

Bebra
www.creativ-optik-bebra.net Nürnberger Straße 38

Swiss Made
Premium

Gleitsichtgläser
Galaxa Gläser, www.galaxa.de

statt 599 Euro
Quant (R)
astro-line GLX
Angebote bis 31.12.

www.creativ optik bebra.net Nürnberger Straße 38

299
Zweites Paar nur 149,50 Euro

rsteller HZusammenarbeit mit dem Hersteller

Rabatt auf Gläser

Nicht kombinierbar mit anderen Angeboten

Markenfassung kaufen
50% auf Einstärkengläserg

Ihrer Wahl erhalten

Basicbrillen bereits ab 39
bis 197 Euro Dauerpreise

Einstärkenbrillen und Gleitsichtbrillen
Basicfassung und Basicgläser

Gutscheine

Christbaum Fest
Samstag 14.12.2024 10–16 Uhr

Weihnachtsbäume
Österreichische
Spezialitäten

Lagerfeuer GlühweinPunsch

Gartenbau • Pflanzenhandel

Wenk
Baumschulen

... seit 1920

Im Ziebach 14 · 36217 Ronshausen
Tel. 06678 9186150 · www.baumschule-wenk.de
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Ehrung für treue Mitglieder
Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft ehrt Jubilare

Ronshausen –DerOrtsverband
Bebra der Eisenbahn- und
Verkehrsgewerkschaft (EVG)
hat treue und langjährige
Mitglieder geehrt.
In einer Feierstunde wür-

digte Christian Binar, Ge-
werkschaftssekretär der Ei-
senbahn- und Verkehrsge-
werkschaft (EVG), im Gasthof
„Zur Krone“ in Ronshausen
treue Gewerkschafter für 25,
40, 50, 60, 65 und 70 Jahre
Mitgliedschaft.
Er dankte den Jubilaren für

ihre langjährige Unterstüt-
zung des gewerkschaftlichen
Gedankens und betonte de-
renWichtigkeit in tarif-, sozi-
al- und auch verkehrspoliti-
schen Auseinandersetzun-
gen. Soziale Errungenschaf-
ten, wie die betriebliche Mit-
bestimmung oder die Lohn-
fortzahlung im Krankheits-
fall seien nicht selbstver-
ständlich, sondern von den
Gewerkschaften und ihren
Mitgliedern erkämpft wor-
den.
Die Urkunden mit Nadeln

und Präsenten überreichte
Christian Binar gemeinsam
mit dem Ortsverbandsvorsit-
zenden Bebra, Ernst Ri-
chardt, und den Vorstands-
mitgliedern Karl-Heinz Jasiu-
lek, Karl Schreiber und Peter
Sauer.
Ernst Richardt würdigte

des Weiteren die Seniorenar-
beit, die im EVG Ortsverband
Bebra einen hohen Stellen-
wert habe. Er dankte dem
Sprecher der Ortsseniorenlei-
tung, Karl Schreiber, für die
regelmäßig organisierten Se-
niorengesprächsrunden so-

wie allen Vorstandsmitglie-
dern für ihre ehrenamtliche
Unterstützung beim Besuch
der runden Geburtstage und
Ehejubiläen.

Geehrt wurden für 70 Jahre
Mitgliedschaft: Hans Linde-
mann, Karl Schade, Gerhard
Schumann, Heinz Strebe; für
65 Jahre: Peter Becker, Rudolf

Schmidt, Lothar Schwarz; für
40 Jahre: Karsten Ortwein,
Sven Stietz, Ulf Trostmann
und für 25 Jahre: Dennis
Knobl. red/jce

fried Freitag, Hans-Joachim
Hartig, Helmut Heinzeroth,
ReinholdHoll, BernhardHoll-
stein, Gerhard Lingner, Win-
fried Möller, Helmut

Sekulla; für 60 Jahre: Gerhard
Conrad,Walter Grebe, Lothar
Schmidt.
Für 50 Jahre: Hubert Bach-

mann, Adolf Biedebach, Wil-

Ausgezeichnet: Die Jubilare des Ortsverbands Bebra der Eisenbahn- und Verkehrsgewerkschaft (EVG). FOTO: EVG/NH

AKTIONS-
TAGE!

www.orange-promotion.de

Möbel Cranz+Schäfer GmbH
www.cranz-schaefer.de
ROTENBURG A.D.F.
Küchen & Wohnen

Brüder-Grimm-Str. 4
36199 Rotenburg a.d.F.
Tel: 06623/410108
Mo-Fr: 10-18:30 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

BAD HERSFELD
Küchen

Frankfurter Str. 11
36251 Bad Hersfeld
Tel: 06621/6202350
Mo-Fr: 10-18:30 Uhr
Sa: 10-16 Uhr

EISENACH
Küchen

Altstadtstraße 37
99817 Eisenach
Tel: 03691/75630
Mo-Fr: 10-18.30 Uhr
Sa: 10-17.30 Uhr

KÜCHE & EINRICHTEN

C+S_4524 Modell- und Farbabweichungen, Irrtümer und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Alles Abholpreise. 1) 25% = 20% Rabatt und 5% Sofortskonto bei 50% Anzahlung. Gilt auf alle Neuaufträge/neugeplanten Einbauküchen. Ausgenommen
sind bereits getätigte Aufträge, Abholware, mit Sonderpreis kenntlich gemachte Produkte im Haus und geschützte Markenware wie Interliving® , Bora und smeg. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen/-vorteilen kombinierbar. 2) Barzahlungspreis
entspricht dem Nettodarlehensbetrag sowie dem Gesamtbetrag. Bis 20 Monate effektiver Jahreszins und gebundener Sollzins p.a. 0,00%, weitere Laufzeiten auf Anfrage. Bonität vorausgesetzt. Partner ist die TARGOBANK AG, Kasernenstr. 10,
40213 Düsseldorf. Die Angaben stellen zugleich das 2/3 Beispiel gemäß § 17 Abs. 4 PAngV dar. Finanzierung ab einem Einkaufswert von 500,- €, nicht mit Sofort-Skonto kombinierbar. Unser Finanzierungs-Bsp.: Einbauküche, Barzahlungspreis:
2.999,- € · Gebühren: 0,- € · Anzahlung: 0,- € = Nettodarlehensbetrag 2.999,- €, monatliche Rate: 249,92 € bei 12 Monaten Laufzeit, Sollzins p.a.: 0,00%, effektiver Jahreszins: 0,00%. Nicht mit anderen Werbemaßnahmen/-vorteilen kombinierbar.

www.orange-promotion.de
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Jetzt auf
Polster und
Wohnmöbel

1)

Polster

Relaxsessel 9107, in Torro Vulkan, 1-motorig
mit Aufstehhilfe, Sitzhöhe ca. 45 cm, Sitztiefe
ca. 53 cm, mit Rollen, Sitz: Superlastic soft.

Eckkombination MM-ZE1080, Bezug Stoff Unica steel,
Metallfuß schwarz, best. aus: 2,5-Sitzer mit Armteil links
und Canapé mit Armteil rechts. Stellmaß ca. 232x168 cm.
Bezug: 85% Polyester, 15% Baumwolle. Ohne Zierkissen.

Wohnlandschaft MM-PN1049, Bezug Leder Torro
ecru, Metallfuß alufarbig, best. aus: Canapé mit Armteil
links, 2-Sitzer ohne Armteile, Rundecke und 2-Sitzer
mit Armteil rechts, alle Rücken Spannstoff. Stellmaß ca.
173x304x236 cm. Ohne Zierkissen und Decke.

Relaxsessel 9457, Bezug: K-Eco Vintage
mit Aufstehhilfe, 2-motorig, Fußteil und Rücken
elektrisch, mit Rollen, Sitz: Superlastic soft.

1199.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Relaxsessel 9773, in Nuvano Kakao, mit
Aufstehhilfe, 2-motorisch, Sitzhöhe ca. 45 cm,
mit Rollen, Sitz: Superlastic med.

Wohnen & Küchen
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Relax-Sessel MM-ZE1062, Bezug Stoff Amira
silver (100% Polyester), Armlehnen und Sternfuß
Metall schwarz, drehbar, inklusive manueller
Relaxfunktion, B/H/T: ca. 71x110x83 cm.

1199.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Sofort abholbereit oder lieferbar.

Sofort abholbereit oder lieferbar.

1249.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Sofort abholbereit oder lieferbar.

1099.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Wohnlandschaft MM-PN1049, Bezug Leder Torro 
ecru, Metallfuß alufarbig, best. aus: Canapé mit Armteil 

2499.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Eckkombination MM-ZE1080, 

999.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

Individuelle Wunschküche jetzt

1) 2)

bis zum

Bis zu 12 Monate

Weitere Laufzeiten

auf Anfrage – sprechen

Sie uns einfach an!

+

Wohnprogramm, Front und Korpus schwarzgrau lackiert, Absetzung Risseiche furniert,
Glaselemente Parsol grau. MCA Messina. Wohnwand, B/H/T: ca. 320x201/x50 cm.

Front und Korpus schwarzgrau lackiert, Absetzung Risseiche furniert, Front und Korpus schwarzgrau lackiert, Absetzung Risseiche furniert, 

1599.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

5298.-
AKTIONS-WERBE-PREIS

ZINSEN!
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Sofort abholbereit oder lieferbar.

Marken-Einbauküche aus dem Programm Win, Front und Wangen dunkelgrün,
Korpus anthrazit, Arbeitsplatten im Farbton Zement. Best. aus Zeile mit Hochschrank
und Hänger mit Regal und Inselelement. Ausgestattet mit hochwertigen Elektrogeräten
und Einbauspüle. Maße ca. 335 + 183 cm. Ohne Deko. Individuell planbar.

Technik
inklusive
Elica Dunsthaube
ZDH-WI60-S (EEK B)*2

Dalbach Kochfeld
KFA60-02

Ignis Backofen
AKB20102IX (EEK A)*2

Privileg Kühlschrank
PRC10GS2E (EEK E)*1

Ignis Geschirrspüler
G2IHD526A (EEK E)*1
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen!logo Getränke App
Mit der

sparen & gewinnen.
Jetzt downloaden!

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 09.12. – 14.12.2024

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-23%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

10.99
ANGEBOT

Licher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

17.99
19.99

Augustiner
Lagerbier Hell
Helles Vollbier,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,80 €

Aperol
Aperitivo
0,7 l -Flasche,
1 l = 13,56 €

9.49
-27%

Bree
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 4,65 €

Frankreich /
Deutschland

1 l = 3,99 €2.99**
App3.49

-34%

St. Bonifatius
Winterbier
Märzen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,20 €

ANGEBOT

11.99

!!BrauspezialitätBrauspezialität

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-20%

Warsteiner Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
-20%

Kulmbacher Bier
edelherb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Paulaner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

1 l = 1,40 €13.99**
App

ANGEBOT

14.99

Hofbräu
Original,
Winterzwickl
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,50 €€

4.49
-37%

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,75 €

1 l = 0,67 €3.99**
App4.49

-22%

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

1 l = 0,67 €5.99**
App6.49

7.99

1 l = 1,17 €6.99**
App7.99

ANGEBOT

Plose
Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

Heil Apfelsaft,
Apfelwein*
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

1 l = 1,17 €6.99**
App7.99

ANGEBOT

Schweppes
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

App20-fach
Punkte9.99

10.99

top frisch
Orangensaft
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,67 €

9.99
10.99

11.99
ANGEBOT

Coca-Cola
Kombikasten
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Château
Genetau
Bordeaux, trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

mit Herz &
Liebe
diverse Sorten, QbA,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
ANGEBOT

Doppio
Passo
Primitivo
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
ANGEBOT

Mionetto
Prosecco
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,99 €

5.99
ANGEBOT

Asbach
Uralt
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 15,70 €

+ 1 Flasche
Coca-Cola 1 l
GRATIS!

!!AktionAktion

10.99
-21%

GRAT

Absolut
Vodka
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 15,70 €

10.99
-27%

+ 1 Flasche
Schweppes
Bitter Lemon

1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

%

GRAT

LOKALES

Gekonnt in der
Großsporthalle

Viel Applaus bei „JGS bewegt“
Fahrrad, das man am besten
nicht nachmachen sollte,
und lieferten einen dynami-
schen Auftritt.
Mit Eleganz und Kraft ha-

ben sich auch Lisa Hilde-
brandt und Nora Bickel von
der Kunstradgruppe Rons-
hausen in die Herzen des Pu-
blikums gefahren.
Souverän, energiegeladen

und anspruchsvoll überzeug-
ten die Klassen und Gruppen
der JGS mit vielseitigen Vor-
führungen. Das Publikum
ging enthusiastisch mit bei
den Trampolin-Sprüngen,
Jonglagen und Bewegungs-
künsten, Jumpstyle-Dance-
Vorführungen, einer Basket-
ball-Streetball-Show, bei
akrobatischem Tanz, den
„Crazy Jumpers“, einem Zir-
kusprojekt, bei Zumba, beim
Rope Skipping oder der stim-
migen Choreografie zum Jus-
tin Timberlake-Song „Can´t
stop the feeling“. Schulleite-
rin Sabine Amlung legte mit
Michael Gottwald zwei klassi-
sche Tänze aufs Parkett.
Schülerinnen aus dem

Ukraine Hilfe- und Kulturver-
ein Bad Hersfeld-Rotenburg
präsentierten eine kompakte
Streetdance-Show. Das Tanz-
Duo Katerina Vinokurova
undMaria Dryha beeindruck-
te mit fantasievollen Choreo-
grafien. Schülerinnen zeigten
mit rhythmischer Präzision,
was sie im Tanzstudio Spot-
light einstudiert hatten.
Mit Kraft, Balance und Ele-

ganz begeisterte bei „JGS be-
wegt“ auch die Akrobatik-
gruppe Lispenhausen unter
der Leitung von Birgit Klin-
genhöfer. zwk

Rotenburg – Bei der Sport-
schau „JGS bewegt“ präsen-
tierten in der Großsporthalle
Rotenburg jüngst mehr als
200 Schülerinnen und Schü-
ler der Jakob-Grimm-Schule
(JGS) gemeinsam mit Welt-
meistern und weiteren er-
folgreichen Akrobaten einen
Querschnitt ihres Könnens.
Profis und Amateure trafen

sich auf Augenhöhe. Sport-
lehrer Stefan Curdt, der die
Show koordinierte und mo-
derierte, freute sich über das
großartige Engagement der
JGS-Gruppen. „Das motiviert
mich, diese Veranstaltung zu
organisieren“, betonte er. Für
den sportlichen Nachwuchs
sei es wichtig, das eigene
Können vor einem größeren
Publikum zu zeigen, auch
wenn vorher Lampenfieber,
Angst und Freude Achter-
bahn fahren, ergänzte der
Initiator von „JGS bewegt“,
Andreas Grunwald.
Die etwa 550 gut gelaunten

Zuschauer feierten alle Bei-
träge mit minutenlangem
Applaus und während der
Darbietungen auch mit
rhythmischem Händeklat-
schen.
Top-Act war das Duo Lea-

Victoria Styber und Nico Rö-
diger, das kürzlich bei den
Hallenradsport-Weltmeister-
schaften in Bremen erstmals
zu Weltmeistern im Zweier-
Kunstradfahren der Offenen
Klasse gekürt wurde. Ob Len-
ker-Sitz-Steiger oder Steuer-
rohr-Steiger mit Schultersitz:
Der Laie kam aus dem Stau-
nen nicht heraus.
Styber und Rödiger zeigten

alles Unmögliche auf dem

Hoch hinaus: Die Sportakrobaten der TG 08 Lispenhausen
zeigten eine starke Leistung.

Weltklasse: Lea-Victoria Styber und Nico Rödiger begeister-
ten mit einem dynamischen Auftritt. FOTOS: STEFAN KOST-SIEPL
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Musik für alle Generationen
Weihnachtskonzert der Musikschule begeisterte das Publikum

nachtsmarkt gestellt worden
war.
Dazu passte auch, dass die

Zuschauer mit ihren Ein-
trittskarten zugleich einen
Gutschein für eine Nutzung
der Kunsteisbahn erhalten
hatten. TimoWichmann und
Lisa Böhm bedankten sich

in seiner Begrüßung bereits
angedeutet hatte, war für je-
den Musikgeschmack etwas
dabei.
Auch Bürgermeisterin An-

ke Hofmann freute sich über
das Konzert, das von den Or-
ganisatoren bewusst in Zu-
sammenhang mit demWeih-

Bad Hersfeld – Vieles anWeih-
nachten lebt davon, dass es
zur Tradition geworden ist.
Und zu diesen Traditionen
gehört mittlerweile auch das
Weihnachtskonzert in der
Stadthalle, bei dem die Schü-
lerinnen und Schüler einmal
mehr das großemusikalische
Spektrum präsentierten, das
sie im vergangenen Jahr ge-
meinsam mit ihren Lehrerin-
nen und Lehrern erarbeitet
haben. Das erklärte bei der
Begrüßung der künstlerische
Leiter der Musikschule Timo
Wichmann, der gemeinsam
mit seiner Schulleitungskol-
legin Lisa Böhm durch das
Programm führte.
Mit einem angemessen

festlich-barocken polypho-
nen Auftakt, zwei Sätzen aus
Georg Philipp Telemanns
Konzert in D-Dur, begann das
sehr vielfältige Konzert, in
dem die Schülerinnen und
Schüler eindrucksvoll de-
monstrierten, auf wie hohem
Niveau in der Musikschule
des Landkreises unterrichtet
wird. Dabei waren es nicht
nur Kinder und Jugendliche,
die das Konzert nutzten, um
Bühnenerfahrung zu sam-
meln und ihr Können zu zei-
gen, sondern auch zahlreiche
Erwachsene.
Vom Barock über die Klas-

sik bis hin zu Popmusik und
sattem, druckvollem Big-
band-Sound - wie Wichmann

noch einmal persönlich und
ausdrücklich bei Reinhard
Faulstich, der in seiner akti-
ven Zeit als Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse ein
wichtiger Unterstützer und
Begleiter der Musikschular-
beit gewesen sei.
Neben Beiträgen aus dem

Bereich der Instrumentalmu-
sik standen zahlreiche Auf-
tritte von Sängerinnen und
Sängern auf dem Programm.
Neben Weihnachtsliedern
wie „Mary’s Boy Child“ und
„Have yourself a merry little
christmas“ interpretierten
sie – teilweise im Ensemble

mit verschiedenen Instru-
mentalisten – Popsongs.
Besonders hervorzuheben

ist dabei der Auftritt des Ar-
monia-Gesangsquartetts (Ju-
lia Loll-McKeever, Fabia Schä-
fer, Emilia und Amelie Wi-
scher, Leitung Alessia Hyung-
kyung Park), die ein Arrange-
ment des Songs „Heroes“ von
David Bowie in einer Neube-
arbeitung des Komponisten
und Dirigenten Adrian We-
rum, der an diesem Tag im
Publikum saß, als Urauffüh-
rung interpretierten.
Für den zweiten Teil des

Konzerts hatten Wichmann
und Böhm das Jugendblasor-
chester und die GBO-Big-
band, deren Leitung Andreas
Winter von Helgo Hahn über-
nommen hatte, als musikali-
sche Gäste eingeladen.
Sie beeindruckten mit sat-

tem, druckvollem Bläser-
sound und setzten einen fu-
riosen Schlussakzent auf das
Konzert, das mit John Len-
nons Friedenswunsch „Hap-
py Xmas – War is over“ als Fi-
nale endete, bei dem noch
einmal fast alle Mitwirken-
den auf der Bühne zu erleben
waren.
Der musikalische Funke

sprang deutlich spürbar auf
das Publikum in der erfreu-
lich gut besetzten Stadthalle
über, das das Engagement
derMitwirkendenmit begeis-
tertem Applaus würdigte. uj

Musikschulkonzert in der Stadthalle: Zum Finale, in dem John Lennons „Happy Xmas“ erklang, waren noch einmal fast alle
Mitwirkenden auf der Bühne zu erleben. FOTO: UTE JANSSEN

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

MMaannffrreedd PPiieettsscchh
* 16. 10. 1947 † 13. 11.2024

IN LIEBEVOLLEM GEDENKEN

Dein Helmut mit Tanja und Sophie
Deine Michaela, Elena und Adrian

Deine Claudia, Ariane und Florian mit Familien
sowie alle, die mit uns um Dich trauern

Wildeck-Obersuhl, Bleckede und Berlin,
im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, den 13. 12. 2024, um 15.00 Uhr

auf dem Friedhof in Obersuhl statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir höflichst

abzusehen.

Für die bereits erwiesenen und uns noch
zugedachten Beweise der Anteilnahme und des
Mitgefühls danken wir von ganzem Herzen.

Ich gehe zu denen,

die mich liebten

und warte auf die,

die mich lieben.

Traurig, Dich zu verlieren,

erleichtert, Dich erlöst zu wissen,

dankbar, mit Dir gelebt zu haben.

Lothar Göb
Rechtsanwalt und Notar a.D.

* 9. 1. 1948 † 23. 11. 2024

Schenklengsfeld, den 7. Dezember 2024

Die Trauerfeier fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

In stiller Trauer

Renate

Katja

Erwin

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
von meiner lieben Mutter, Schwiegermutter,

unserer guten Oma und Uroma

geb. Körner

* 11. 12. 1925 † 20. 11. 2024

IN LIEBE

Dein Rudolf und Christel
Deine Nicole und Dirk mit Daniel und Eric

Dein Morris und Marion
sowie alle, die mit uns um Dich trauern

Dankmarshausen und Hannover, im Dezember 2024

Die Trauerfeier findet am Mittwoch,
den 11. Dezember 2024, um 13.00 Uhr

im Bestattungshaus Taubert,
Am Sandgraben 6, in Großensee statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im engsten
Familienkreis auf dem Friedhof in Dankmarshausen.

Für alle Beweise der Anteilnahme und des Mitgefühls
danken wir von ganzem Herzen.

Ich wär so gerne noch geblieben,
daheim bei meinen Lieben,

doch Gott bestimmte meine Zeit
und rief mich in die Ewigkeit.

Schon lange drohten dunkle Schatten,
dass du bald würdest von uns gehen.
Wir danken dir, dass wir dich hatten,
dein Bild wird immer vor uns stehn.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Anschluss im engsten 

Und die Sonne trug Trauer,
vom Himmel fielen Tränen,
der Wind schwieg und
die Welt verstummte.

Marie Luise Schwalm
geb. Renner

* 06.05.1957 † 29.11.2024

In Liebe nehmen wir Abschied
von unserer lieben Marly

Dein Muttchen
Deine Schwester Regina
Deine Schwester Elvira
Dein Bruder Hartmut
Dein Bruder Andreas

Deine Schwester Sanna
Dein Bruder Martin

mit Familien
und Deine Martina

Buchenau und Wildeck-Hönebach, im November 2024

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.
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Wolfgang Schmidt

Wir behalten Dich immer in unseren Herzen

Was bleibt, sind Deine Liebe und Deine Jahre voller Leben

und das Leuchten in den Augen aller, die von Dir erzählen

und mit jedem Atemzug und mit jedem Schritt

gehst und lebst Du immer noch ein bisschen mit uns mit.

Cornelia und Stephan
Sarah
Désirée und Jens
Dominik und Stephanie
Marita
Familie, Freunde und Verwandte

Alle, die sich gemeinsam mit uns vonWolfgang verabschieden möchten, treffen sich am

Montag, dem 9. Dezember 2024, um 14.00 Uhr im Bürgerhaus Hohe Luft, Schlosserstraße 32, 36251 Bad Hersfeld.
Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Von einem liebgemeinten Händedruck bitten wir höflichst abzusehen. Die Beisetzung der Urne erfolgt zu einem späteren

Zeitpunkt im engsten Familien­ und Freundeskreis.

Bad Hersfeld, im Dezember 2024

* 22. April 1950 † 2. Dezember 2024

Deine Karla

Lieber Opa, wir werden Dich sehr vermissen
Deine Enkel

Philipp und Lisa

Ben und Lian

Yannick und Karlo

*

Ein Mensch der uns verlässt, ist wie eine Sonne die versinkt.
Aber etwas von ihrem Licht bleibt immer in unsereren Herzen.

Nach schwerer, mit Geduld ertragener Krankheit entschlief friedlich
unser lieber Bruder, Schwager, Onkel, Pate, Neffe und Cousin

Günter Klotzbach
14. Mai 1958 19. November 2024

In stiller Trauer
Marlene und Gernot Thum
Elke und Horst Keßler

Marco und Simone Seidemann
Diana und Sven Annecke

Benjamin und Marcel Lagershausen-Keßler
Christopher und Nadine Keßler

Philipp mit Alisa
Maximilian mit Ariane und Lea

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 13.Dezember 2024
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Heimboldshausen statt.

Im Anschluß gehen wir in aller Stille auseinander.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

Heimboldshausen, im Dezember 2024

†

In stiller Trauer nehmen wir Abschied
von unserem guten Vater, Schwiegervater,

Opa und Uropa, Schwager, Paten, Onkel und Cousin

Johann (Hans) Lorenz
* 7. 7. 1928 † 26. 11. 2024

In liebevoller Erinnerung
Karin und Bernd

Renate und Roland
Egbert und Cornelia

deine lieben Enkel und Urenkel
sowie alle Anverwandten und Freunde

Wildeck-Bosserode, im Dezember 2024

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 17. Dezember 2024, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Bosserode statt.

Von Beileidsbekundungen und Blumenspenden
bitten wir höflichst abzusehen.

Schlicht und einfach
war dein Leben,
treu und fleißig
deine Hand,
vieles hast du
uns gegeben,
nun ruh sanft
in Gottes Hand.

Wir haben einen lieben Freund verloren.

Klaus Schäfer
Du bleibst in unserer Erinnerung.

Deine Freunde:

Christian und Petra
Sven und Sabrina
Manfred und Elke
Bärbel und Andreas
Helmut, Marcus
Borke und Erika
Philipp und Conny

Heringen-Wölfershausen, im Dezember 2024

Nachruf

Herrn Klaus Schäfer
Wir trauern um unseren Mitarbeiter

Herr Schäfer war 20 Jahre in unserem Unternehmen tätig. Mit ihm verlieren wir
einen zuverlässigen und einsatzfreudigen Mitarbeiter im Außendienst, der bei allen
Kollegen/innen und Kunden wegen seines stets freundlichen Wesens beliebt war.

Er wird uns allen unvergessen bleiben.

Familie Schmidt,
Geschäftsleitung und Mitarbeiter der Fa. Wärme-Messdienst Schmidt GmbH

Bad Hersfeld, im Dezember 2024

Heinz May
01.Dezember 1937 †*

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

02. November 2024

Weinet nicht, ich hab es überwunden,
ich bin befreit von meiner Qual.

Doch lasst mich in stillen Stunden bei Euch sein,
so manches Mal.

„ Binding“

Jörg und Marita
Dirk und Annerose
Birgit und Kurt

Karola und Dieter
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 14. Dezember um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Schenklengsfeld statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

Schenklengsfeld, im Dezember 2024

Christina und Mirko
Marco und Anette
Janina mit Stitch
Sebastian und Maria mit Michel
Simon

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde
und Bekannte.

Begrenzt ist
das Leben,
doch unendlich
die Erinnerung.
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Statt Karten

Erich Pfromm
† 31. Oktober 2024

Wir sind tief bewegt und voller Anerkennung.

Christa Pfrommmit den Söhnen
Norbert und Markus und ihren Familien

Asbach, im Dezember 2024

Die vielfache und große Wertschätzung für meinen lieben Ehemann, unseren Vater
und Schwiegervater, Opa und Urgroßvater hat unsere Trauerfamilie sehr berührt.
Freunde, Angehörige, Nachbarn und Bekannte haben uns mit guten Worten, stillen
Gesten und tätiger Unterstützung Mut gemacht und Trost gespendet. Dafür sind
wir sehr dankbar.
Mit großem Einfühlungsvermögen hat die Tischlerei Großenbach als
Bestattungshaus die Trauerfeierlichkeiten gestaltet. Unser Dank gilt auch Pfarrer
Simon Leinweber für seine liebevolle und festigende Hinwendung sowie
Matthias März und Peter Großenbach für die authentischen Nachrufe von
Freiwilliger Feuerwehr und Männergesangverein Asbach.
Fachlich und menschlich hervorragend begleitet wurde unser lieber Verstorbener
von seinem Hausarzt Dr. Sebastian Auel mit Kollegschaft, der nephrologischen
Praxis Dr. Roman Veith, der diakonischen Pflegestation Bad Hersfeld und dem
ambulanten Palliativteam des Klinikums Bad Hersfeld.

Herzlichen
Dank

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen bedeutet Trauer und Schmerz,
aber auch Dankbarkeit und liebevolle Erinnerung.

Wir danken allen, die ihre Freundschaft, Liebe
und Verbundenheit durch ein stilles Gedenken,

Blumen, Briefe und durch die Begleitung zum Grab
zum Ausdruck brachten.

Besonders bedankenmöchten wir uns bei
Frau Pfarrerin Michels für die würdevolle Trauerfeier
und Beisetzung, dem Gesangverein Wehrda für die

Liedbeiträge, der FFW Wehrda und dem
Imkerverein Burghaun für die ehrenden Worte,
Herrn E. Möbius für die musikalische Begleitung
bei der Trauerfeier, der Pietät Petrasch für die
gute Unterstützung, der Firma Bibo für die
Ausrichtung des Trauerkaffees und dem

Blumenladen Haunetal für den Blumenschmuck.

Im Namen aller Angehörigen
Bernd Stuckardt

Wehrda, im Dezember 2024

Hans
Stuckardt

† 24. 10. 2024

Klaus
Schmidt
* 10. 3. 1962
† 11. 11. 2024

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihre
Anteilnahme auf vielfältige
Weise zum Ausdruck gebracht
haben und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank dem Team
der onkologischen Ambulanz
und dem Palliativ-Team im
Klinikum sowie der Praxis
Dürr-Hohenthanner, Pfarrer
Bieber für die trostreichen
Abschiedsworte und dem
Bestattungsinstitut Ehrhoff
für die würdevolle Begleitung.

Gerda Schmidt
und Kinder

Philippsthal, im Dezember 2024

Ganz lieben Dank all denen, deren Mitgefühl bei

HERBERTS
Tod von Herzen kam.

Wir wissen,
was wir „verloren“ haben.

In trauriger Liebe

Ilse, Maike und Julia

Wer ist zuständig
für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung bestimmen die
nächsten Angehörigen. Sie sind auch für Unterhalt
und Pflege der Grabstätte zuständig und haben
per Gesetz das Recht und die Pflicht
der Totenfürsorge.

Die Kosten für die Beisetzung
zahlen die Erben. Diese
müssen nicht unbedingt
die nächsten Angehörigen
sein.

Menschen,
die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch
lange nach ihrem
Erlöschen.

Zeichen der Anteilnahme
Nicht nur bei den Trauerfeierlichkeiten in der Kirche und während

der Beisetzung sind frische Blumen ein wichtiges Zeichen
der Anteilnahme. Blumen auf dem Grab sagen zu jeder Zeit
„wir denken an Dich“. Sträuße und Gestecke sind zu jeder

Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht nur bunt und duftig, sondern
auch die individuellste Möglichkeit, Trauer und Anteilnahme

auszudrücken. Kein Strauß gleicht dem anderen.

Wer die Lieblingsblumen des Verstorbenen kennt,
wird diese wählen.

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer

Trauer leuchten.
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Stellenangebote

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stellen zu besetzen:

Informationssicherheitskoordinator/in
(m/w/d)

(Stabsstelle Datenschutz/Informationssicherheit)

Mitarbeiter/in Assistenz (m/w/d)
(Fachdienst Ausländer und Personenstand)

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen, die Anforde-
rungen und weitere Informationen hierzu finden Sie auf
unserer Internetseite.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1107 oder -1109

Stellenausschreibung
Die BKK Akademie GmbH ist der überbetriebliche Bildungsträger für die
Betriebskrankenkassen im Bereich der Aus-, Fort- und Weiterbildung mit Sitz in
Rotenburg an der Fulda.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter (m/w/d) im Bereich Service
befristet für 9 Monate.

Bewerben Sie sich jetzt!
Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bis zum 22. Dezember 2024 bevorzugt
per E-Mail an Karriere@bkk-akademie.de.
Wir freuen uns über alle Bewerbungen gleichermaßen.
Bewerbungen Schwerbehinderter oder gleichgestellter Menschen
werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter
https://www.bkk-akademie.de/akademie/karriere/stellenangebote

Zur Verstärkung unseres Teams
ist eine Arbeitsstelle in Teilzeit als

Mitarbeiter Lohn- und
Finanzbuchhaltung (m/w/d)
zu besetzen. Der Arbeitsbeginn ist ab sofort oder nach Vereinbarung
möglich. Der Arbeitsort befindet sich in Bad Hersfeld.
Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot können Sie auf
unserer Webseite unter www.via-badhersfeld.de/stellenanzeigen
einsehen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit den übli-
chenUnterlagen an die E-Mail-Adresse: info@via-badhersfeld.de oder
an die Postadresse:
VIA
Gemeinnützige Gesellschaft zur Integration von Arbeitskräften mbH
Herr Battenberg, Klaustor 3, 36251 Bad Hersfeld

Unsere Kunden freuen sich au

Jetzt bewerben!
Einen Führerschein Klasse B und eine
sichere Fahrweise setzen wir voraus.

Es wird kein eigenes Fahrzeug benötigt.

PROFI PARTS Bad Hersfeld
Herr Ralf Ehle
Konrad-Zuse-Str. 11A
36251 Bad Hersfeld
Fon: 06621 174-0
ralf.ehle@profi-parts.de

PROFI PARTS Bad Hersfeld

Auslieferungs
fahrer m/w/d

Unsere Kunden freuen sich auf Sie ...
... denn Sie bringen dringend benötigte Ersatzteile zu
unseren Werkstattkunden. Deshalb suchen wir Sie als
Teil unseres PROFI PARTS Teams in Bad Hersfeld?

Mini-/Midijob

Zum Strauch 1 | 36284 Hohenroda/Ausbach

Verkaufstalent in
Röhrigshof gesucht!

Teilzeit | Vollzeit
Gelernt | Quereinsteiger

• familienfreundliche Arbeitszeiten
• einen unbefristeten Arbeitsvertrag
• angenehme Teamarbeit
• Mitarbeiterrabatte

Werden Sie Teil unsere Teams
und bewerben sich bei
Matthias Deiseroth
Tel. 06629 397

info@fleischerei-deiseroth.de

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Unsere Angebote vom 10.12. bis 14.12.2024
Fleischwurst 100 g 0,99 €
Aufschnitt gemischt 100 g 1,39 €
Suppenfleisch Querrippe&Rinderbrust 100 g 0,99 €
Schweinefilet auch gefüllt 100 g 1,69 €
Schweinefilet gefülltm. Semmelkloß, in Pfeffersauce 100 g 1,49 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

Freitag, 13. Dezember,
von 11.00–12.30 Uhr, am Hof:
Gegrillte Bratwurst im Brötchen Stück 2,50 €

Kartoffeln: 10 und 25 kg
Solange der Vorrat reicht.

Bekanntschaften

Frau für die schöne Seiten des Le-
bens gesucht. Hallo ich suche Sie, die
mit mir 52, 179 cm groß, mit braunen
Augen und Haare gerne die schönen
Seiten des Lebens genießen will. Wenn
du gerne mal gemütlich gemeinsam ei-
nen Tag im Bett verbringen kannst aber
gerne auch mal mit Freunden unter-
wegs bist.Wenn du gerne die Sonne ge-
niest aber auch im Winter die schönen
Momente findest. Wenn du dich gerne
in die Arme einesMannes kuschelt aber
auch weist was dich bzw. Mann erfreut.
Wenn du dich gern mal fallen lässt und
geniest aber auch gerne mal ver-
wöhnst. Wenn man mit dir auch mal
spontan Pferde stellen kann. Wenn du
bei einem guten Lied auch mal mitsin-
gen kannst. Dann sollten wir uns mal
kennenlernen bzw. uns erstmal schrei-
ben. Meine Mail für den Erstkontakt:
MannMitHerz111@web.de bzw. Han-
dynr. ist 0160-92610290.Trau dich viel-
leicht bis bald ? Ich beiße nicht.

Rosemarie, 73 J., gute Köchin, mit
schlank-fraul. Figur, bin ordnungslie-
bend, verträglich u. mag alles, nur kei-
nen Streit. Wenn Sie auch verwitwet
sind, verbindet uns das gleiche Schick-
sal u. Sie wissen auch, was Einsamkeit
bedeutet. Rufen Sie üb. PV an u. lassen
Sie uns noch vor Weihnachten zusam-
men kommen. Tel. 0162-7939564

Doris, 61 J.,mit ehrl. Charakter, hübsch
u. jünger wirkend. Auf mich kannst Du
zählen, kann super kochen, mag ro-
mant. Winterabende, den funkelnden
Lichterglanz, mit Dir Hand in Hand spa-
zieren gehen oder gemütl. auf demSofa
kuscheln. Wollen wir Weihnachten zus.
verbringen u. auch den Rest des Le-
bens? PV Tel. 01520-8293309

Hüb. Witwe, Elisabeth, 67 J., Weih-
nachten allein, Silvester allein und das
schon die letzten paar Jahre. Jetzt ist das
Jahr schon wieder fast vorbei und ich
möchte Sie endlich finden. Bin eine si-
chere Autofahrerin, familiär unabhän-
gig, koche fürmein Leben gern u. würde
auch umziehen. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Hallo ihr Lieben! Ich bin ein 56-jähr.
Junggeselle u. hoffe auf diesemWege ei-
nennettenMann (zw.40und50 J.) kennen
zu lernen f. eine gemeins. Partnerschaft.
IchmagMusik (Deutscher Schlager), Filme
schauen und lange Spaziergänge. Ehrlich-
keit u. Vertrauen sind sehr wichtig für
mich. Freuemichauf eureAntworten, ger-
nem. Bild, unter ChiffreHZ591604 z

Gemeinsam statt einsam - das Leben
inderschönenAdventszeitunddasdanach
zu genießen. Suche Sie für eine
Freundschaft oder feste Beziehung,
bin mobil, mache gerne Tagesfahrten
u. Kurzurlaub, binHobbygärtner, 82 Jahre.
Chiffre 591602 z

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Grundstückservice:Maler/Putz/
Gartenarbeiten, Winterdienst.
☎ 0151-61684759

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Seriöser Ankäufer sucht Möbel, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Fotoapparate, Spi-
rituosen, Puppen, Modeschmuck, Uhren,
Schreib- & Nähmaschinen, Münzen, Or-
den, Angelzubehör uvm. Freue mich auf
ihren Anruf unter☎ 0152-17197657

Altes gg Bares! Pelze, Uhren u.
Schmuck,Münzen,Gemälde,Bestecke,
Zinn,Militaria,Kameras,Instr., Porzelan,
Jagd- u. Anglereq.☎0151-53589286

Privat sucht Vorwerk Staubsauger,
Porzellan, Gobelin, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Musikinstrumente, Bestecke, Zinn,
Münzen, Mode und Goldschmuck.
☎ 0172-6774027

Suche Schallpl., Puppen Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Teppiche, Möbel, Geweihe, Pfeifen, Porz., Modell-
eisenb., Armbänder, Taschenuhren, Fotoapparate, Re-
servistenkrüge, Musikinstrumente, Tel. 01573 9730796

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche u. Eiche 69 €
30 cm, inkl. Lief., Tel. 0176 6268 1914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Immobilienverkauf

EFH Kirchheim-Zentrum, kein Durch-
gangsverkehr, ca. 916m² Grundstck., zu
verk.☎ 0152-02027764

Wunderschöne 3 Zi. Wohnung, Blk,
Keller u. Parkplatz in Bestlage von Nie-
deraula. VB 99.000,-€☎ 0178-9382138

Vermietung

Nachmieter gesucht ab März 2025,
80 m² Wohnung, 2 1/2 Zi., Kü., Bad, in
guter Lage des Hersfelder Kurparks,
Preis VB. hendrikparis@gmx.de

Baumarkt

36208 Wildeck-Obersuhl
Lagerplatz Industriestraße 1
E-Mail: info@aruh-bau.de

www.aruh-bau.de

ab
29.Nov.

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

NeueWege
öffnen
neue TÜREN

Warten Sie
bitte nicht

bis zur letzten
Minute.

Je früher Sie Ihre

Anzeige bei uns

aufgeben, um so

individueller können

wir Sie bedienen.

Hausarztpraxis in
Bad Hersfeld sucht
zum schnellstmöglichen

Termin eine/n

Arzthelfer/in
bzw.

MFA m/w/d
in Teil-/Vollzeit

Schriftliche Bewerbung an

Praxis Irina Flehmann
Chemnitzer Straße13
36251 Bad Hersfeld

Telefon 0 66 21-1 44 31

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE



Outdoor-Stiefel für Damen und
Herren • Robuster Ober-
material-Mix • Leichte,

flexible und schockabsorbierende
Phylon-Laufsohle
• Größen 38 – 45
je Paar

Burgund
Multi

Navy

Schwarz

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Innenausstattung mit
Warmfutter und

komfortabler Memory-Foam-Decksohle
19,99*

UVP 49,95

59%
billiger

Winter-Stiefelette für Herren • Pflege-
leichtes, strapazierfähiges Ober-

material in Lederoptik • Textiles
Warmfutter und Decksohle
• Leichte PU-Laufsohle
• Größen 41 – 45
je Paar

19,99*
UVP 39,95

49% billiger

Mit kuscheligem WarmfutterMit kuscheligem WarmfutterRegelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

Schwarz

Dunkel-
braun

Wohltuende Wärme durch
partielle Fleece-Einsätze

Die Hydro Therm®

Pro2 Funktionsfaser
leitet Feuchtigkeit
vom Körper weg

und isoliert

Blau

Thermo-Arbeits-
latzhose

mit wärmendem
Thermofutter
• Oberstoff aus

strapazierfähigem
Twill-Material

• Einlaufgeschützt
durch Sanfor

• Größen
M (48/50) –
XL (56)

NEU
E

Farb
en

9,99*
je Hemd/Hose

Thermo-Unterhemd
oder -Unterhose für Herren

• Obermaterial: 100 % Polyester (HydroTherm® Pro2)
• Druckfreie, kontrastfarbige Flachnähte
• Größen M (48 / 50) – XL (56-58)• Größen M (48 / 50) – XL (56-58)

Schwarz

19,99*
je Arbeitslatzhose

Grau

• Druckfreie, kontrastfarbige Flachnähte • Druckfreie, kontrastfarbige Flachnähte 
Marine

Socken 12 Paar
für Damen und Herren • Hautsympathisch
durch hohen Baumwollanteil • Druckfreie
Spitzennaht • Größen 35/38 – 43/46Spitzennaht  •  Größen 35/38 – 43/46  

Anthra-
zit/Mint

Marine/
Blau

Mit Jacquard-
Ringel-Design

Elba

Alexandria

Ottawa

Nicki-Bettwäsche in 2 Größen • 100% Polyester
• Mit Antipilling- und Antistatik-Ausrüstung
• Mit SBS-Marken-Reißverschluss je Bettwäsche

Winnipeg

in ca. 135x200cm
erhältlich

M
it
M
ark

en-Reißverschluss

Extra warm
und super
flauschig19,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 155x220cm

17,99*

1 Kissen
ca. 80x80cm

1 Bezug
ca. 135x200cm

Auch
online

Kopfkissen ca. 80x80cm
• Bezug: 100 % Baumwolle

• Füllung: ca. 1.000 g weiße, neue Federn
und Daunen (90 % Federn, 10 % Daunen,
Klasse 1 nach DIN EN 12934)

Kassettenbett ca. 135x200cm
• Bezug: 100 % Baumwolle

• Füllung: ca. 1.600 g / 1.900 g weiße,
neue Federn und Daunen
(90 % Federn, 10 % Daunen,
Klasse 1 nach DIN EN 12934)

29,99*

12,99*

Auch
online

Auch
online

Besonders weich
und warm
Besonders weich 

Nicki-Spannbetttuch
in 3 Größen • 100 % Polyester • Mit Rundum-
gummizug • Mit Antipilling- und Antistatik-
Ausrüstung • Besonders weiche und langlebige
Qualität • Steghöhe ca. 27 cm

Nicki-Spann-
betttuch für

Boxspringbetten
ca. 180–200x200–220cm
• 100 % Polyester • Mit Antistatik-
und Anti-
pilling-
Aus-
rüstung

Anthrazit

Flieder

Mint

Silber

Grau

Creme

Anthrazit

Flieder

Mint

Silber

Grau

Creme

Steg-
höhe
ca.
40cm

12,99*

ca. 140–
150x200cm

14,99*

ca. 180–
200x200cm

9,99*

ca. 90–
100x200cm

Auch
online

15,99*
je Ausführung

Auch
online

Edler Pyjama
für Herren

mit feinem Glanz und
samtweichem Griff
• Größen M (48/50) –
XL (56/58)

17,99*
je Ausführung

Auch
online

Hochwertige
merzerisierte
Baumwolle

Edler Pyjama Edler Pyjama 

mit feinem Glanz und 
Anthrazit
Schwarz

geringelt

Marine
geringelt Schwarz

Thermo-Fleece-
Strumpfhose für Damen
• 90 % Polyester, 10 % Elasthan
• Trägt nicht auf • Optik wie eine
normale Fein-
strumpfhose
• Größen M – XL

Extra hoher
Bund mit
Shaping-
Effekt

12,99*
UVP 39,99

67%
billiger

Wärmendes
Fleece-
Innenfutter

Anthrazit/
Grün

Grau/
Pink
Grau/
Pink

Marken-Filzhausschuhe
• Obermaterial aus hochwertigem Nadel-
filz • Für Einlagen geeignet
• Damen-Größen 38–41

• Herren-Größen 42 – 45 je Paar

Damen

HerrenHerren
Navy/Gelb

Grau/
Koralle

Made in Europe

11,99*
UVP 22,90

47% billiger 9,99*
12 Paar

(Farbbeispiele)

9,99*
je Ausführung

Wende-
Nachthemd für Damen
• Hautsympathisch durch

reine Baumwolle
• Angenehm weiche

und wärmende
Interlock-Qualität

• Größen M(40/42)–XL(48/50)

Rot/
Grau

Äpfel vom Boden-
see Deutschland,
Friedrichshafen

Kl. I, Sorten: Elstar, Bonita oder
Jonagold, große Früchte,
Kal. 70/80 + 80/90 mm,
2,2-kg-Beutel
(1 kg = 1,36) je Beutel

2,99*

Landgurken
Spanien
Kl. I, 1,5-kg-Netz

(1 kg = 1,79)
je Netz

2,69*

große
Früchte!

3,99*

Premium Clementi-
nen mit Blatt
Spanien Baumreif geerntete,
ausgewählte Früchte. Die Blätter

sind ein Garant für Frische und Qualität.
Kl. I, 2,3-kg-Steige (1 kg = 1,73)

(Abbildung ähnlich)

2,2 kg!

2,3 kg!

XXL

1,5 kg!

JETZT ZUGREIFEN! SOLANGEVORRAT REICHT!

zu
Weihnachten

Mehr fürs Geld.rrrrrrrrrrr

1,15* 54% 
billiger

zum Vergleich: UVP

1,25-l-Flasche = 1,
59 2 Liter 500 g

Erfrischungsgetränk
teilweise
koffeinhaltig,

2-l-Flasche, zzgl. –,25 Pfand (1 l = –,58)
je Flasche

3,33*UVP 3,89
14% billiger

2,89*UVP 2,99
billiger

3,49*UVP 3,99

12% 
billiger

1,99*UVP 2,89
31% billiger

3,99*UVP 5,49

27%  
billiger

7,99*UVP 10,99

27% billiger

Weihnachts-Täfelchen
Schoko-ladentäfelchen gefüllt
mit Milchcrème 150-g-Packung
(1 kg = 22,20)

Christkindlesmarkt
Bier aus Nürnberg, der Stadt
des berühmten Weihnachts-

markts. 6x0,5-l-Flasche, zzgl. 6x –,08 Pfand
(1 l = 1,33) je 6er-Träger

Plüschtier Magic Mix
Flauschiges Plüschtier und vier
leckere Milka Weihnachtsprodukte

in Geschenkpackung. 96-g-Packung (1 kg = 83,23)
je Plüschtier

Magnesium 400+B12
Für Muskeln, Energiestoffwechsel
und Nerven 30 Stück,
25,8-g-Packung (1 kg = 112,02)

Duschgel Whitewater
oder Captain
400-ml-Flasche

(1 l = 7,48) je Flasche

Fruchtaufstrich
versch. Sorten, z.B.
Marille 320-g-Glas (1 kg = 6,22)

oder Feige 330-g-Glas
(1 kg = 6,03) je Glas

Frohes Naschen
Party Box
500-g-Box (1 kg = 6,98)

2,99*
20% billiger
zum Vergleich: UVP 25

0-ml-Flasche = 2,3
5

6er-Träger

400 ml

4+1 gratis4+4 gratis+ +
4/5 +
1 gratis+

Pro
Aufsteck-

bürsten Precision Clean
6-Stück-Packung
oder Cross Action
5-Stück-Packung
je 5er-/6er-Pack

Choco Fresh
Milch und Nuss 4 Stück + 1 Stück
gratis, 5x21-g-Packung (1 kg = 13,24)

(Im Aktionskühlregal)

1,39*
UVP 1,85

24%
billiger

12,99*

25% billiger
zum Vergleich: UVP

Cross Action 4er Pack = 13,95

billigerbilliger
gratis!

billigerbilliger
+

3+1 gratis+4,44*

13%
billiger
zum Vergleich: UVP

Einzelpackung = 1,29

4x100-g-Packung
(1 kg = 11,10)

Batterien
Mignon AA

oder Micro AAA, 4 Stück + 4 Stück gratis
je 8er-Pack

2,99*
UVP 5,49

45% billiger

BIS ZU SPAREN67%

Induktions
geeignet

21,99*
Topf Ø ca. 20cm

24,99*
Topf Ø ca. 24cm

Edelstahl-Kochtopf „Comiso“
inklusive Spezialdeckel mit Abgießvorrichtung

• Extra schwere Qualität • Aus rostfreiem Edelstahl
• Mit praktischer Messskala • Satiniert und

poliert • Hochwertiger Thermo-
Energiesparboden • Backofen-

fest bis 220 °C (mit Deckel
bis 180 °C)

Auch
online

19,99*
Topf Ø ca. 16cm

17,99*
Topf Ø ca. 14cm

Ø ca. 20 cm

Ø ca. 24 cm

Ø ca. 14 cm
Ausgießer
an 2 Seiten

Ø ca.
16 cm

Deckel mit
Abgießvorrichtung

online geringelt 47% billiger

Edelstahl-Kochtopf 
inklusive Spezialdeckel mit Abgießvorrichtung inklusive Spezialdeckel mit Abgießvorrichtung 

• Extra schwere Qualität 
• Mit praktischer Messskala • Satiniert und 

poliert • Hochwertiger Thermo-
Energiesparboden 

fest bis 220 °C (mit Deckel 
bis 180 °C)

17,99
Topf Ø ca. 14 cm

Frostwächter/
Heizer mit Alarm-

funktion mit einstellbarer Leistung 750W/
1250W/2000W • Ideal für die Werkstatt, Gewächs-
haus oder Wintergarten
• Einstellbares Thermostat
• ca. 14 x 56,5 x 40 cm
3 Jahre Garantie

NEU

Z1A 063787 0173 Rev.00

Mit akustischem Signal bei
zu geringer Temperatur

29,99*
UVP 59,99

50% billiger Auch
online

5
0
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 9. Dez.

DEUTSCHLANDS PREISSIEGER!Zum VIERTEN
Mal in Folge

FOCUS 44/24 | DEUTSCHLANDTEST.DE
NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



LOKALES

„Manager für Veränderung“
Dekan Frank Hofmann mit Gottesdienst verabschiedet

Bad Hersfeld – Mit einem viel
über den ersten Mann des
Kirchenkreises Hersfeld-Ro-
tenburg aussagenden, in sich
stimmigen, aber auch in die
Zukunft weisenden Gottes-
dienst und Worten des Dan-
kes für gute Leitung in einer
von unvorhergesehenen Er-
eignissen und Veränderun-
gen auch auf kirchlichen Ebe-
nen gekennzeichneten Deka-
de wurde Dekan Dr. Frank
Hofmann am Sonntagnach-
mittag in der Bad Hersfelder
Stadtkirche verabschiedet.
„Du bist einer, der immer

an Veränderungen interes-
siert gewesen ist, aber auch
einer, der versucht hat, sie zu
gestalten“, hob Sabine Kropf-
Brandau, die Pröpstin des
Sprengels Hanau-Hersfeld,
die den ab Januar bei der
Evangelischen Altenhilfe Ge-
sundbrunnen als Theologi-

scher Vorstand Tätigen von
seinem bisherigenWirkungs-
kreis entpflichtete und segne-
te, hervor.
Als „Botschafter an Christi

statt“, wie es ihm bei seiner
Ordination in der Stadtkirche
zugesprochenworden sei, ha-
be Hofmann an vielen Orten
für Kirche gestanden und un-
ter anderem zusammen mit
der verstorbenen Rotenbur-
ger Dekanin Gisela Strohriegl
dafür gesorgt, dass die Fusion
der beiden Kirchenkreise „ge-
räuschlos über die Bühne ge-
bracht“ worden sei.
Mit Blick auf seine Tätig-

keit habe Hofmann manch-
mal von „Rückbau- und De-
pressionsmanagement“ ge-
sprochen. Insoweit habe ihm
sicherlich geholfen, dass er
ein „Freidenker“ sei, der mit
scharfem analytischen Blick
offen, zuversichtlich und kol-
legial agiert, den Pfarrerin-
nen und Pfarrern Freiraum
gelassen und so manchem
den Rücken gestärkt habe.
Auf seine organisatori-

schen Fähigkeiten sei
gerne zurückgegriffen und

sein Wort sei geschätzt wor-
den, nicht zuletzt deshalb,
weil er Menschen, denen der
Mut gefehlt habe, ermutigt
habe.
Der Dekan selbst betonte

in seiner das ganze Blickfeld
seiner besonderen theologi-
schen Interessen streifenden
Abschiedspredigt die Wich-
tigkeit von biblischen Bildern
und ebenso die ambivalente
Wirkkraft von Bildern ganz
allgemein. Gerade in der heu-
tigen Zeit müsse man ihnen
kritisch begegnen.
Mit Verweis auf ein das

Magnificat interpretierendes

Marienbild von Ben Wildflo
wer, das Maria als kämpfe-

rische Frau und umrahmt
von den Worten „Gott stößt
die Gewaltigen vom Thron
und erhebt die Niedrigen“
zeigt, kam Hofmann zu dem
Schluss, dass das Magnificat
ein „unüberhörbarer Aufruf
zum Handeln“ sei.
Den Reigen der Grußworte

eröffnete der Präses der Kreis-
synode, Reinhard Kerst. Der

Waap, die Pfarrer Frank-Nico
Jaeger, Imke Leipold und Sil-
ke Kohlwes sowie die Kir-
chenvorstandsvorsitzende
Carolin Friebe. Für die musi-
kalische Mitgestaltung sorg-
ten die Kantorei der Stadtkir-
che und die Bezirkskantoren
Barbara Matthes und Sebasti-
an Bethge, letzterer nicht
ganz zufällig auch ganz welt-
lich mit der „Forelle“ von
Franz Schubert. zwa

sprach seine an Martin Lu-
ther erinnernde Erscheinung
an, Landtagsabgeordnete
Tanja Hartdegen und Bürger-
meister Daniel Iliev beton-
ten, dass DekanHofmann im-
mer die Menschen im Blick
gehabt habe.
Weitere Redner des Gottes-

dienstes waren der katholi-
sche Pfarrer Andreas Bieber,
Hofmanns „Lehrling“, der
Fuldaer Dekan Dr. Thorsten

Oberellenbacher stellte die
hohe theologische Kompe-
tenz des „Oberhirten“, aber
auch dessen Humor heraus.
In seinem Amt sei er „zuneh-
mend Manager für Verände-
rungen“ gewesen. Bad Hers-
felds Bürgermeisterin Anke
Hofmann charakterisierte ih-
ren Namensvetter als „ruhi-
gen und überlegten Entschei-
der“.
Landrat Torsten Warnecke

Vor der Stadtkirche zur Verabschiedung des Dekans: von links stellvertretender Dekan Michael Zehender, Dekan Dr. Hof-
mann, Pröpstin Kropf-Brandau, Pfarrer Frank-Nico Jaeger, Pfarrerin Silke Kohlwes, Kirchenvorstandsvorsitzende Carolin
Friebe, Kirchenkreisamtsleiterin Rahel Krause und die Kirchenkreisvorstandsmitglieder Cornelia Mohr, Maike Bohl, Mela-
nie Hetzer, Reinhard Kerst und Inge Sehmer. FOTO: WILFRIED APEL

Pflege der Obstbaum-Allee
AG der Mende-Schule in Bebra wertet Schulweg auf

Bebra – Es soll ein erster
Schritt für die Aufwertung
zwischen den Schulen im
Göttinger Bogen, dem Au-
gust-Wilhelm-Mende-Park
und der Bebraer Innenstadt
sein: Unterstützt durch einen
anonymen Spender sowie
aus dem Budget des Klima-
schutzes hat die Stadt Bebra
14 Bäume am Postweg pflan-
zen lassen. Von Apfel über
Birne bis Mirabelle wächst
künftig einiges entlang der
Strecke, die auch von vielen
als Schulweg genutzt wird.

Die künftige Obstbaum-Allee
ist Teil der Stadtentwicklung
im Göttinger Bogen und der
nordwestlichen Kernstadt,
die mit dem Programm „So-
zialer Zusammenhalt“ geför-
dert wird.
Mitangepackt haben Schü-

lerinnen und Schüler von der
ersten bis zur zehnten Klasse,
die auch die Patenschaft
übernehmen. Sie wollen sich
künftig als Teil einer neuen
AG immer freitags um die
nun entstehende Allee küm-
mern – passenderweise von
der August-Wilhelm-Mende-
Schule. Die Förderschule mit
Schwerpunkt geistige und
körperlich-motorische Ent-
wicklung hat Schüler aus
dem gesamten Kreisgebiet.
Die AG-Leitung haben Micha-
el Kutzmann und Mirko Pa-
nitz übernommen.
Entstanden ist die Idee be-

reits bei einer Apfel-Projekt-
woche der Schule im vergan-
genen Herbst. Weil die Schü-

ler selbst Apfelsaft pressen
wollten, begann die Suche
nach entsprechendem Nach-
schub, die letztendlich zur

nen Kronendurchmesser von
rund eineinhalb Metern er-
reichen und die Allee sicht-
bar wird. Die 14 Obstbäume
sollen dann auch für etwas
mehr Biodiversität in der
sonst noch häufig von Beton
dominierten Bebraer Innen-
stadt sorgen.
Bebras Klimaschutzmana-

ger Julian Schulze ist über-
zeugt von dem Projekt. Bebra
wolle die Umweltbildung
ausbauen, verstärkt natürlich
auch mit den Schulen. Dafür
sei die Obstbaum-Allee ein
guter Auftakt. „Und außer-
dem ist es auch eine Aufwer-
tung der Stadt“, sagt Schul-
ze. cig

Stadt und dann der Obst-
baum-Allee führte.
„Es ist wichtig, dass die

Bäume wurzelnackt einge
setzt werden“, erklärt Bebras
Gartenbaumeister Jörg Brink-
mann den versammelten eif-
rigen Helfern bei der Pflanz-
aktion – also ohne Topf und
Ballen. Zuvor hatte er gezeigt,
wie die Bäume richtig zu-
rechtgeschnitten werden. „Es
ist die beste Zeit zum Pflan-
zen“, sagt Brinkmann. Die
Bäume hätten ihr Laub abge-
worfen, steuerten auf eine
Ruhezeit zu und könnten viel
Feuchtigkeit aufnehmen.
Drei bis vier Jahre wird es

dauern, bis die Pflanzen ei-

Gemeinsam angepackt: Schüler der August-Wilhelm-Mende-Schule, ihre Lehrer und Mitar-
beiter der Stadt mit den ersten Bäumen der künftigen Allee am Postweg. Im Hintergrund
sind die Löcher für weitere Bäume zu sehen, die der Bauhof mit einem Mini-Bagger bereits
ausgehoben hat. FOTO: CLEMENS HERWIG
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